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Weihnachtliche Gästebegrüßung

Einen Tag vor Heiligabend, am 23.
Dezember 2013, heißt die Kur und
Tourismus GmbH Bad Peterstal-
Griesbach gemeinsam mit der Me-
diClin Schlüsselbad Klinik alle Gäste
ab 19.30 Uhr im K(ult)urhaus Bad
Peterstal herzlich willkommen.

Nach den Grußworten von Herrn
Axel Singer, Geschäftsführer der
Kur und Tourismus GmbH, Herrn
David Ortmann, Kaufmännischer
Direktor der Schlüsselbad Klinik,
und Bürgermeister Herrn Meinrad
Baumann, heißt es dann gegen
20.00 Uhr: „Familie Maier feiert
Weihnachten.

Kurz zum Inhalt:
Stellen Sie sich vor: Jedes Jahr zu
Heiligabend trifft sich die in ganz
Deutschland verstreut lebende Fa-
milie Maier mit allen Kindern und
Kindeskindern im Hause der Groß-
eltern, um gemeinsam Weihnach-
ten zu feiern. Und weil die Familie
Maier aus begabten und begeister-
ten Sängerinnen und Sängern be-
steht, wird dabei gesungen, was das
Zeug hält. Der Familienchor stimmt
die guten, alten Weihnachtslieder
an – und nach einer kurzen, aber
feierlichen Zeremonie an der Weih-
nachtskrippe, wird es so richtig ge-
mütlich. Fast jedes Familienmitglied
singt seinen Lieben etwas vor.

Und so verschieden die Musikgeschmäcker sind, so bunt ist auch das Programm: Es geht von klassischer
Musik über Musical bis hin zu Pop, mal heiter, mal besinnlich, vom Anfänger bis zum Profi. Gott-sei-Dank
hat sich bei Familie Maier mit „Onkel Tom" ein begnadeter Pianist eingeheiratet. So ist für eine hochkarä-
tige Klavierbegleitung immer gesorgt!

Das Ganze ist natürlich frei erfunden - jede Ähnlichkeit mit lebenden Personen wäre rein zufällig und ist
nicht beabsichtigt. Gesangsschüler/innen aus allen Altersgruppen von Peter Erdrich und seiner Stimm-
werkstatt in Oberkirch schlüpfen in die Rollen der diversen Cousins und Cousinen, Onkels, Tanten und
Großeltern der Familie Maier. Thomas Strauß, Kirchenmusiker aus Oppenau, sorgt für die nötige Unter-
stützung am Klavier.

Wir laden Sie herzlich ein, einen bunten Abend in weihnachtlicher Atmosphäre zu erleben, mitzufeiern
und wenn Sie möchten, sogar auch mitzusingen. Der Eintritt ist für alle Interessierten frei. Für Getränke
und einen kleinen Snack ist ebenfalls gesorgt.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 09.12.2013
TOP 1: Beratung und Beschlussfassung über die Neufas-

sung der Satzung über den Anschluss an die öf-
fentliche Wasserversorgungsanlage und die Ver-
sorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserver-
sorgungssatzung – WVS)

Herr Kasteel, Fa. Allevo Kommunalberatung, erläutert anhand der
Beratungsunterlagen die Gebührenkalkulation für die neue Wasser-
versorgungssatzung. Er führt aus, dass die Kalkulation mit einer
Verbrauchs- und Grundgebühr über den Bemessungszeitraum
01.01.2014 bis 31.12.2015 zu erstellen war. Er geht auf die we-
sentlichen Grundlagen der Gebührenkalkulation ein, insbesondere
die der Kalkulation zugrundeliegenden Abschreibungs- und Zinssät-
ze, die Abschreibungs- und Verzinsungsmethode sowie die mögli-
chen Ermessensentscheidungen des Gemeinderates (vgl. Ziffer 11
der Vorlage). Auf die einzelnen Ausführungen in der Beratungsvor-
lage zur Gebührenkalkulation Wasser der Fa. Allevo Kommunalbe-
ratung vom 02.12.2013 wird verwiesen.

2 Varianten hinsichtlich einer Grundgebühr wurden entsprechend
berechnet. Zum einen mit 5 % fixen Kostenanteilen in der Grund-
gebühr, zum anderen mit 10 % fixen Kostenanteilen in der Grund-
gebühr.

a) Berechnungsergebnis für den Bemessungszeitraum 01.01.2014
bis 31.12.2015 - Finanzierung 5 % der fixen Kosten über
Grundgebühr

errechneter mit Ausgleich bisheriger
Gebührensatz Vorjahre Gebührensatz

Wassergebühr 2,49 EUR/m³ 2,59 EUR/m³ 2,28 EUR/m³
(Leistungsgebühr)
bei Grundgebühr

Grundgebühren Wasser
(mit fixen Kosten-
anteilen)
QN 2,5 2,69 EUR/Monat 1,10 EUR/Monat
QN 6 6,47 EUR/Monat 1,20 EUR/Monat
QN 10 10,79 EUR/Monat 4,35 EUR/Monat
QN 40 43,18 EUR/Monat 27,65 EUR/Monat
QN 60 64,78 EUR/Monat 32,70 EUR/Monat

Gebühr Münzwasserzäher 3,38 EUR/m³

jeweils zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer

b) Berechnungsergebnis für den Bemessungszeitraum 01.01.2014
bis 31.12.2015 - Finanzierung 10 der fixen Kosten über Grund-
gebühr

errechneter mit Ausgleich bisheriger
Gebührensatz Vorjahre Gebührensatz

Wassergebühr 2,41 EUR/m³ 2,51 EUR/m³ 2,28 EUR/m³
(Leistungsgebühr)
bei Grundgebühr

Grundgebühren Wasser(mit fixen Kostenanteilen)
QN 2,5 4,44 EUR/Monat 1,10 EUR/Monat
QN 6 10,66 EUR/Monat 1,20 EUR/Monat
QN 10 17,77 EUR/Monat 4,35 EUR/Monat
QN 40 71,10 EUR/Monat 27,65 EUR/Monat
QN 60 106,66 EUR/Monat 32,70 EUR/Monat

Gebühr Münzwasserzähler 3,48 EUR/m³

jeweils zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer

Nach Beratung wird beschlossen:
1. Der Gebührenkalkulation der Fa. Allevo Kommunalberatung

vom 02.12.2013 wird zugestimmt. Sie hat dem Gemeinderat
bei der Beschlussfassung über die Gebührensätze vorgelegen.
Die Gemeinde erhebt Gebühren für ihre öffentliche Einrichtung
Wasserversorgung. Sie wählt als Gebührenmaßstab für die Ver-
brauchsgebühr weiterhin den Frischwassermaßstab und erhebt
die Grundgebühr gestaffelt nach der Zählergröße.

Legale Graffitis auf Syna-Schaltstationen
Wer kennt Sie nicht - die durch wilde Graffitis beschmierten Schaltstationen?

Sie sind nicht nur ein optisches Ärgernis, sondern verur-
sachen auch noch hohe Kosten für die Reinigung.

Deshalb hat die Syna GmbH jetzt in Bad Peterstal-Gries-
bach Schaltstationen legal verschönern lassen. Im Orts-
teil Bad Griesbach zeigt die Station u.a. das Symbol des
Premiumwanderweges Wiesensteig und fungiert gleich-
zeitig als Wegweiser.

Auf der Station Mehrzweckhalle im Ortsteil Bad Peterstal
findet sich neben der Jugenstilfassade der Schlüsselbad-
klinik das Wahrzeichen der Gemeinde Peterstal-Gries-
bach, der Brunnentempel. Die Auswahl der Motive er-
folgte in Abstimmung mit Bürgermeister Meinrad Bau-
mann und dem Geschäftsführer der Kur- und Tourismus
GmbH, Axel Singer. Beide zeigten sich hochzufrieden mit der künstlerischen Umsetzung und der Aufwertung der Stationen.
„Erfahrungen aus einer früheren Aktion zeigen, dass Kunstwerke von legalen Sprayern offenbar respektiert und die Kästen
nicht besprüht werden. Außerdem passen sich die neu gestalteten Schaltstationen mit den unterschiedlichen Motiven sehr
gut in das Ortsbild ein", erläutert Jörg Riekenberg. Der regionale Syna-Standortleiter hat die Aktion unterstützt und begleitet.
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2. Dem vorgeschlagenen Kalkulationszeitraum der Gebührenkalku-
lation von 01.01.2014 bis 31.12.2015 wird zugestimmt. Von
der Möglichkeit, die Gebührenkalkulation auf einen noch länge-
ren Zeitraum (bis zu 5 Jahre) abzustellen wird kein Gebrauch ge-
macht.

3. Den in der Gebührenkalkulation enthaltenen Abschreibungssät-
zen, Zinssätzen, der Abschreibungs- und Verzinsungsmethode
sowie den weiteren Ermessensentscheidungen (Ziffer 11 der
Vorlage) wird ausdrücklich zugestimmt.

4. Um einen nach Steuerrecht für das jeweilige Jahresergebnis zu
erwartenden Gewinn zu vermeiden, werden steuerrechtliche As-
pekte in der Gebührenkalkulation besonders berücksichtigt. Die
hierdurch entstehenden Veränderungen gegenüber einer rein
am Kommunalabgabenrecht orientierten Kalkulation sind im Er-
läuterungsteil der Gebührenkalkulation dargestellt und beschrie-
ben. Der Gemeinderat stimmt diesen zu.
Gebühren nach rein abgabenrechtlichen Aspekten sollen nicht
erhoben werden.

5. Der bilanzielle Verlustvortrag zum 31.12.2012 in Höhe von
-39.505 EUR soll in die Kalkulation für den Zeitraum
01.01.2014 bis 31.12.2015 eingestellt und damit ausgeglichen
werden.

6. Auf der Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulation wer-
den die Wasserverbrauchs- und Wassergrundgebühren für den
Zeitraum von 01.01.2014 bis 31.12.2015 wie folgt festgesetzt
(5 % fixe Kostenanteile in der Grundgebühr):

Wasserverbrauchsgebühr: 2,59 EUR/m³

Grundgebühr:
QN 2,5 2,69 EUR/Monat
QN 6 6,47 EUR/Monat
QN 10 10,79 EUR/Monat
QN 40 43,18 EUR/Monat
QN 60 64,78 EUR/Monat

Gebühr Münzwasserzäher 3,38 EUR/m³
jeweils zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer

7. Der vorliegende Entwurf der Wasserversorgungssatzung wird un-
ter Berücksichtigung der vorstehend beschlossenen Gebühren-
sätze als Satzung beschlossen.

Beschlussfassung einstimmig.

TOP 2: Beratung und Beschlussfassung über die 1. Ände-
rung der Satzung über die öffentliche Abwasser-
beseitigung (Abwassersatzung – AbwS) vom 12.
November 2012

RAL Martin Armbruster nimmt Bezug auf die Beratungsunterlage
und führt aus, dass bei Anwesen mit Eigenwasserversorgung und
Anschluss an die öffentliche Kanalisation, die Abwassergebühren
über einen Frischwasserzähler abgerechnet werden. Da im Bereich
der Wasserversorgung ein Fixkostenanteil in die Zählergebühr ein-
gerechnet wird, kann dieser Gebührensatz nicht auf diese Fälle an-
gewandt werden. Die Zählergebühr ist separat zu kalkulieren und
in die Abwassersatzung aufzunehmen; er erläutert die entsprechen-
de Kalkulation.
Er führt weiter aus, dass darüber hinaus in die Änderungssatzung
noch einzelne redaktionelle Änderungen sowie Anpassungen an
die aktuelle Rechtsprechung aufgenommen wurden. Er erläutert die
Änderungen im Einzelnen.

Nach Beratung wird beschlossen:
Der Entwurf der 1. Änderung der Satzung über die öffentliche
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS) der Gemeinde
Bad Peterstal-Griesbach vom 12.11.2012 wird als Satzung be-
schlossen.

Beschlussfassung einstimmig.

TOP 3: Beratung und Beschlussfassung über die 3. Ände-
rung der Hauptsatzung der Gemeinde Bad Peters-
tal-Griesbach vom 12.01.1998 hinsichtlich der
Aufhebung der unechten Teilortswahl nach § 27
Abs. 5 GemO

Der Vorsitzende nimmt Bezug auf das Ergebnis der Bürgerbefra-
gung, welches am 25.11.2013 ermittelt wurde.

Insgesamt wurden 2.177 Bürgerinnen und Bürger zur unechten
Teilortswahl befragt, davon 1.554 aus Bad Peterstal (71,4 %) und
623 aus Bad Griesbach (28,6 %).
An der Bürgerbefragung beteiligten sich im Ortsteil Bad Peterstal
60,4 % und im Ortsteil Bad Griesbach 71,6 %; insgesamt in der
Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach somit 63,6 %.
Von den 1.384 eingegangenen Fragebögen waren 11 ungültig und
1.373 gültig.
Hiervon sprachen sich 930 (67,7 %) für die Aufhebung der unech-
ten Teilortswahl aus und 443 (32,3 %) gegen die Aufhebung.

Im Ortsteil Bad Peterstal votierten 825 Bürger (89 %) für die Auf-
hebung und 102 (11 %) dagegen.
Im Ortsteil Bad Griesbach stimmten 105 Bürger (23,5 %) für und
341 (76,5 %) gegen die Aufhebung der unechten Teilortswahl.

Im Falle eines Bürgerentscheids wäre die Aufhebung der unechten
Teilortswahl die Folge, da auch das erforderliche Quorum eines
Bürgerentscheids erreicht wurde.

In der anschließenden Diskussion äußern die einzelnen Fraktionen/
Gemeinderäte ihre Auffassung zur Aufhebung/Nichtaufhebung der
unechten Teilortswahl.

Mitglied Melitta Hörr führt für die CDU-Fraktion aus, dass sich die
Mehrheit der Mitglieder der CDU für die Beibehaltung der unech-
ten Teilortswahl ausspricht. Der Ortsteil Bad Griesbach sei bei ei-
ner Entscheidung für die Aufhebung der unechten Teilortswahl
stärker betroffen, da es künftig keine garantierte Sitzzahl im Ge-
meinderat mehr geben würde. Die Ortschaft Bad Griesbach würde
geschwächt und es bestünde die Gefahr, dass sich die Spaltung zwi-
schen den Ortschaften verstärken würde. Das Thema sollte nach
den Kommunalwahlen nochmals in Ruhe angegangen werden und
die Chance für eine vernünftige Lösung für die Zukunft gesucht
werden.

Mitglied Inge Bayer führt für die FWV-Fraktion aus, dass sich die
Mehrheit der Mitglieder der Freien Wählerfraktion für die Aufhe-
bung der unechten Teilortswahl ausspricht. Das Ergebnis der Bür-
gerbefragung sei eindeutig.

Mitglied Franz Doll (SPD) führt für die SPD-Fraktion aus, dass alle
Mitglieder der SPD-Fraktion für die Aufhebung der unechten
Teilortswahl stimmen werden. Erfreulich war aus seiner Sicht die
Resonanz der Bürgerbefragung. Er zeigt kein Verständnis für Aus-
sagen in der Form, dass die Aufhebung der unechten Teilortswahl
zu einer Spaltung oder einem Aufreißen von Gräben zwischen den
Ortsteilen führen würde. Eine Meinungsbildung war umfangreich
möglich. Er kritisiert das Protokoll der Ortschaftsratssitzung vom
05.12.2013 zur Aufhebung der unechten Teilortswahl und dem
Ergebnis der Bürgerbefragung.

Mitglied Franz Doll (BV) führt für die Bürgervereinigung aus, dass
die Befragungszahlen zwar für eine Aufhebung der unechten
Teilortswahl sprechen. Das Ergebnis im Ortsteil Bad Griesbach
zeigt jedoch deutlich, dass der kleinere Ortsteil eine Benachteili-
gung durch eine Aufhebung der unechten Teilortswahl befürchtet.
Er ist der Auffassung, dass eine Entscheidung nicht übereilt herbei-
geführt werden sollte.
Die Angelegenheit sollte rechtzeitig vor der übernächsten Kommu-
nalwahl angegangen werden. Eine Entscheidung zum jetzigen Zeit-
punkt würde das Zusammenwachsen der Ortsteile beeinträchtigen.
Die Bürgervereinigung spricht sich zum jetzigen Zeitpunkt gegen
die Aufhebung der unechten Teilortswahl aus.
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Ortsvorsteher Ludwig Kimmig verweist auf das Protokoll der Ort-
schaftsratssitzung vom 05.12.2013 und führt aus, dass der Ort-
schaftsrat gegen die Aufhebung der unechten Teilortswahl ist.

Im Anschluss erläutern einzelne Gemeinderäte noch ihre Auffas-
sung zur Aufhebung der unechten Teilortswahl, welche die Mei-
nung ihrer jeweiligen Fraktionsführer bekräftigen.

Der Vorsitzende bewertete die Äußerungen der Befürworter der un-
echten Teilortswahl als rein emotional, wogegen rationale Argu-
mente nicht ankämen. Er verwies auf die zurückliegenden Debat-
ten, die überzeugenden Sachargumente gegen die unechte Teilorts-
wahl als ungerechtes und unzeitgemäßes Wahlsystem, öffentlich er-
läutert durch Prof. Fleckenstein von der Hochschule Kehl, und das
deutliche Gesamtergebnis der Bürgerbefragung. Er stellt abschlie-
ßend den Beschlussantrag:
Die Vorschriften in § 7 der Hauptsatzung der Gemeinde Bad Pe-
terstal-Griesbach über die unechte Teilortwahl werden dahingehend
geändert, dass diese gestrichen werden.

Beschlussfassung: 7 Ja-Stimmen (Vorsitzender Meinrad Baumann,
Gemeinderäte Franz Doll SPD, Andreas Kimmig, Klemens Serrer,
Inge Bayer, Bernd Kuderer, Rüdiger Munzert)und 6 Nein-Stimmen
(Gemeinderäte Melitta Hörr, Magdalena Weigl, Georg Kimmig,
Franz Doll BV, Roland Schmid, Timo Kimmig).

Da die erforderliche Mehrheit zur Änderung der Hauptsatzung von
8 Stimmen (Mehrheit der Stimmen aller Mitglieder des Gemeinde-
rates) gem. § 4 Abs. 2 GemO nicht erreicht wurde, bleibt die
Hauptsatzung unverändert. Die unechte Teilortswahl wird somit
nicht aufgehoben.

Ausschließlich zu diesem TOP waren als Zuhörer die Ortschaftsräte
Bernd Bächle, Peter Stahn, Angelika Zimmermann und Andrea
Altmann anwesend. Nach Beratung und Beschlussfassung zu die-
sem TOP verließen sie die Sitzung.

TOP 4: Einbau einer barrierefreien Toilette im Kulturhaus
Bad Peterstal;
Beratung und Beschlussfassung über den Einbau
einer Trennwand zwischen Wandelhalle und Foyer

VA Markus Waidele führt aus, dass im Kulturhaus Bad Peterstal
derzeit in der ehemaligen Bücherei eine barrierefreie Toilette ein-
gebaut wird. Bei der Planung der hierfür erforderlichen Arbeiten
ergab sich die Möglichkeit, die künftige barrierefreie Toilette tags-
über auch für Besucher des Kurparks zu öffnen.

Der Zugang zur barrierefreien Toilette erfolgt über die Kurhauster-
rasse und die dort befindliche Seiteneingangstür. Diese Tür wird
mit einem sog. EURO-Schloss ausgerüstet, welches behinderten
Menschen mittels sog. EURO-Schlüssel jederzeit Zugang bietet.

Damit auch Besucher des Kurparks die Toilette nutzen können, wä-
re zus. eine Zeitschaltung mit entsprechender Schließvorrichtung in
die besagte Tür einzubauen. Die hierfür entstehenden zus. Kosten
belaufen sich lt. vorliegendem Angebot der Firma Bernhard Will-
mann, Bad Peterstal-Griesbach, auf 258,25 EUR netto zzgl. Elekt-
roarbeiten.

Damit sich Nutzer der Toilette nicht frei im Kurhaus umher bewe-
gen können und keinen Zugang zur Wandelhalle haben, erachtet es
die Verwaltung für erforderlich, zusätzlich zwischen der Wandelhal-
le und dem Foyer eine Abtrennung einzubauen. Eine solche Ab-
trennung wäre
wie folgt möglich:
Variante 1: Falt-Trennwand (entweder 3,00 m oder 2,50 m hoch)
oder
Variante 2: Trennwand (Ständerwand) aus Rigips mit zweiflügliger

Tür

Lt. vorliegenden Angeboten entstehen bei den einzelnen Varianten
folgende Kosten:

Variante 1a – Beschlag Firma Häfele (Führungsschiene aus Edel-
stahl)
Falt-Trennwand mit 6 Elementen und 3,00 m Höhe
Angebot der Firma Bernhard Willmann 7.820,00 EUR
Abschottung zur Rohdecke, Angebot der Firma
Schwarzwald Akustik 452,12 EUR

Summe netto 8.272,12 EUR
zzgl. 19 % MwSt. 1.571,70 EUR
Summe brutto 9.843,82 EUR

Variante 1b – Beschlag Firma Häfele (Führungsschiene aus Edel-
stahl)
Falt-Trennwand mit 6 Elementen und 2,50 m Höhe
Angebot der Firma Bernhard Willmann 7.211,00 EUR
Abschottung zur Rohdecke, Angebot der Firma
Schwarzwald Akustik 600,00 EUR
Summe netto 7.811,00 EUR
zzgl. 19 % MwSt. 1.484,09 EUR
Summe brutto 9.295,09 EUR

Variante 1c – Beschlag Firma Helm (Führungsschiene aus Eisen)
Falt-Trennwand mit 6 Elementen und 3,00 m Höhe
Angebot der Firma Bernhard Willmann 5.879,00 EUR
Abschottung zur Rohdecke, Angebot der Firma
Schwarzwald Akustik 452,12 EUR
Summe netto 6.331,12 EUR
zzgl. 19 % MwSt. 1.202,91 EUR
Summe brutto 7.534,03 EUR

Variante 1d – Beschlag Firma Helm (Führungsschiene aus Eisen)
Falt-Trennwand mit 6 Elementen und 2,50 m Höhe
Angebot der Firma Bernhard Willmann 5.279,00 EUR
Abschottung zur Rohdecke, Angebot der Firma
Schwarzwald Akustik (geschätzt) 600,00 EUR
Summe netto 5.879,00 EUR
zzgl. 19 % MwSt. 1.117,01 EUR
Summe brutto 6.996,01 EUR

Lt. Auskunft der Firma Willmann bestehen bei den Bändern, die
die Faltelemente zusammenhalten, keine Qualitätsunterschiede hin-
sichtlich der Firmen Häfele und Helm.
Lediglich die Führungsschiene, an der die Elemente aufgehängt
sind, ist unterschiedlich (Edelstahl zu Eisen).

Variante 2 – Trennwand aus Rigips mit zweiflügliger Tür 2,00 m
breit, 2,50 m hoch
Angebot der Firma Bernhard Willmann 3.485,00 EUR
Malerarbeiten (geschätzt) 500,00 EUR
Summe netto 3.985,00 EUR
zzgl. 19 % MwSt. 757,15 EUR
Summe brutto 4.742,15 EUR

Im Haushalt 2013 stehen für die Maßnahme keine Mittel zur Ver-
fügung. Die Maßnahme wäre daher im Haushalt 2014 zu finanzie-
ren.

Er führt aus, dass die Verwaltung die Variante 1 c) favorisiert.

Nach Beratung wird beschlossen:
Die künftige barrierefreie Toilette im Kulturhaus Bad Peterstal soll
während bestimmter Tageszeiten auch für Besucher des Kurparks
geöffnet sein.

Die Trennwand soll in der Variante 1c) mit Gesamtkosten in Höhe
von 7.534,03 EUR brutto errichtet werden. Die entsprechenden
Aufträge sollen den Firmen Bernhard Willmann (5.879,00 EUR
netto) und Schwarzwald Akustik (452,12 EUR netto) erteilt wer-
den.

Beschlussfassung einstimmig.
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TOP 5: Umbau der WC-Anlage am Rathaus Bad Peterstal
mit Einbau von barrierefreien Toiletten
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe
der

a) Sanitärinstallationsarbeiten

VA Markus Waidele führt aus, dass die Arbeiten beschränkt ausge-
schrieben wurden. Annehmbarste Bieterin ist die Firma Walter
Schmiederer, Oppenau, mit einer Angebotssumme in Höhe von
8.736,56 EUR brutto.

Nach Beratung wird beschlossen:
Die Fa. Walter Schmiederer, Oppenau, erhält den Auftrag zur
Durchführung der Sanitärinstallationsarbeiten mt einer Auftrags-
summe in Höhe von 8.736,56 EUR brutto.

Beschlussfassung einstimmig.

b) Estrich- und Fliesenlegerarbeiten

VA Markus Waidele führt aus, dass die Arbeiten beschränkt ausge-
schrieben wurden. Annehmbarste Bieterin ist die Firma Fliesen-
Bähr, Oberkirch, mit einer Angebotssumme in Höhe von 8.335,26
EUR brutto.

Nach Beratung wird beschlossen:

Die Fa. Fliesen-Bähr, Oberkirch, erhält den Auftrag zur Durchfüh-
rung der Estrich- und Fliesenlegerarbeiten mit einer Auftragssum-
me in Höhe von 8.335,26 EUR brutto.

Beschlussfassung einstimmig.

c) Verglasungsarbeiten

VA Markus Waidele führt aus, dass die Arbeiten beschränkt ausge-
schrieben wurden. Annehmbarste Bieterin ist die Firma

Hans Gimpl, Oppenau, mit einer Angebotssumme in Höhe von
4.339,93 EUR brutto.

Nach Beratung wird beschlossen:
Die Fa. Gimpl, Oppenau, erhält den Auftrag zur Durchführung der
Verglasungsarbeiten mit einer Auftragssumme in Höhe von
4.339,93 EUR brutto.

Beschlussfassung einstimmig.

TOP 6: Genehmigung von Spenden

a) Auflösung Stenografenverein
Der Vorsitzende informiert, dass sich der Stenografenverein Bad
Peterstal-Griesbach aufgelöst hat. Lt. Satzung fließt das Endvermö-
gen der Gemeinde zu und soll für einen kulturellen Zweck verwen-
det werden.
Es handelt sich um einen Betrag in Höhe von 1.143,40 EUR. Die-
ser Betrag soll für die Beschaffung neuer Medien für die Schulbü-
cherei Bad Griesbach verwendet werden.

Nach Beratung wird beschlossen:
Die Spende wird dankend angenommen. Die Spende soll für die
Beschaffung neuer Medien in der Schulbücherei der Grundschule
Bad Griesbach verwendet werden.

Beschlussfassung einstimmig.

b) Spende Volksbank Offenburg
Der Vorsitzende informiert, dass von der Volksbank Offenburg eine
Spende in Höhe von 200 EUR für die Beschaffung eines Defibrilla-
toren für Bad Griesbach eingegangen ist.

Nach Beratung wird beschlossen:
Die Spende wird dankend angenommen.

Beschlussfassung einstimmig.

TOP 7: Beratung und Beschlussfassung über den Ab-
schluss von Nachtragsverträgen über den Betrieb
und die Förderung der kirchlichen Kindergärten
a) Kindergarten St. Bernhard, Bad Peterstal
b) Kindergarten St. Antonius, Bad Griesbach

GAR Matthias Börsig nimmt Bezug auf die Beratungsunterlage und
führt aus, dass im September 2010 zwischen der Gemeinde und
der jeweiligen katholischen Kirchengemeinde ein neuer Vertrag
über den Betrieb und die Förderung der kirchlichen Kindergärten
in Bad Peterstal-Griesbach gültig ab 01.01.2011 geschlossen wur-
de. In diesen Verträgen ist u.a. die Finanzierung der Einrichtung
geregelt.
In beiden Verträgen ist geregelt, dass die Gemeinde zur Finanzie-
rung der lfd. Betriebsausgaben einen Zuschuss in Höhe von
86,5 % der nach Abzug der Elternbeiträge und evtl. weiterer
Betriebseinnahmen verbleibenden nicht gedeckten Betriebsausga-
ben gewährt.

Die Verrechnungsstelle für katholische Kirchengemeinde ist 2012
auf die Gemeinden des Dekanats Acher-Renchtal zugekommen, da
sich herausgestellt hat, dass bei 24 von 27 Kindergärten die Schlüs-
selzuweisungen des Erzbischöflichen Ordinariats für den Betrieb
der Kindergärten nicht mehr ausreichen, um die tatsächlichen Kos-
ten zu decken.
Bei den Kindergärten in Bad Peterstal-Griesbach ergeben sich fol-
gende Defizite, welche derzeit von den Kirchengemeinden aus de-
ren Rücklagen gedeckt werden:

Jahr Kinderarten Kindergarten
St. Bernhard St. Antonius

2010: - 4.748 EUR - 564 EUR
2011: - 4.792 EUR - 1.666 EUR
2012: - 4.099 EUR - 1.176 EUR
2013 (lt. Plan) - 9.134 EUR - 2.439 EUR

Aus diesem Grund wurden Verhandlungen mit den betroffenen
Kommunen aufgenommen, um Nachtragsvereinbarungen hinsicht-
lich der Kindergartenfinanzierung abzuschließen. Ziel waren mög-
lichst einheitliche Regelungen im ganzen Dekanatsbereich Acher-
Renchtal.

Mittlerweile hat man sich auf eine einheitliche Regelung geeinigt:
„Die katholische Kirchgemeinde garantiert eine Beteiligung in vol-
ler Höhe der zur Verfügung gestellten Schlüsselzuweisungen zum
Betrieb des Kindergartens, errechnet nach der jeweiligen Schlüssel-
zuweisungs-Ordnung der Erzdiözese Freiburg.
Zur Finanzierung der laufenden Betriebsausgaben gewährt die bür-
gerliche Gemeinde einen Zuschuss von maximal 92 % der nach
Abzug der Elternbeiträge und evtl. weiterer Betriebseinnahmen ver-
bleibenden nicht gedeckten Betriebsausgaben.“

Nach Berechnung von RAL Martin Armbruster würde diese neue
Regelung eine Defizitbeteiligung der Gemeinde für das Jahr 2013
in Höhe von 90,19 % (BP) und 88,96 % (BG) bedeuten.

In den Fällen, in denen das Gebäude im Eigentum der Kirchenge-
meinde steht, werden seitens der Kirchengemeinde 10 % der
Schlüsselzu-weisungen für Investitionsmaßnahmen einbehalten
(Kindergarten St. Bernhard).

Gegenüber anderen Kommunen besteht der Kindergarten St.
Bernhard aus 2 Gebäuden. Eines steht im Eigentum der Kirchen-
gemeinde und eines im Eigentum der Gemeinde. Aus diesem
Grund besteht die Verwaltung darauf, dass lediglich 5 % der o.g.
Schlüsselzuweisungen einbehalten werden.

Darüber hinaus wurden bei den Verhandlungen mit den Gemein-
den noch weitere Vertragsänderungen besprochen (siehe beilie-
gender Vertragsentwurf), wie z.B.:
- Mitsprache bei der Einstellung der Kindergartenleitung
- Rückzahlung von zur Errichtung des Kindergartengebäudes ge-
währten Kommunalzuschüssen bei Kündigung des Vertrages
durch die Kirchengemeinde (Abschreibungsregelung)
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Bzgl. der Rückzahlung der Investitionszuschüsse an die Kirchenge-
meinde (BP) bei Kündigung des Vertrages durch die Kirchenge-
meinde (Abschreibungsregelung) bestehen 3 Möglichkeiten:
a) Belassen der bisherigen Regelung
b) Neuregelung gem. Vertragsentwurf
c) Keine Abschreibungsregelung mehr

zu a):
Bislang werden Investitionszuschüsse der Kommune für Baumaß-
nahmen am Kirchengebäude (70 % für den Kindergartenanteil am
Gebäude Wilhelmstraße 10) mit 4 % jährlich abgeschrieben (25
Jahre).
Bei Auflösung des Vertrags ist der geleistete, noch nicht abge-
schriebene Baukostenzuschuss der bürgerlichen Gemeinde zurück-
zuzahlen. Zur Rückzahlung ist die Kirchengemeinde nicht verpflich-
tet, wenn sie die Auflösung des Vertrages nicht zu vertreten hat.
Bei Schließung des Kindergartens oder bei Vertragsauflösung wer-
den einvernehmliche Lösungen angestrebt.

zu b):
Die Neuregelung sieht bei Kündigung durch die Kirchengemeinde
eine Rückzahlung der Investitionskostenzuschüsse vor. Er erläutert
das Berechnungsverfahren.
Die Entscheidung, ob die Investitionskosten der politischen Ge-
meinde zurückbezahlt oder ob das Gebäude an die politische Ge-
meinde verkauft wird, liegt bei dieser Regelung bei der Kirchenge-
meinde.

zu c):
Es wird keine Abschreibungsregelung hinsichtlich der Investitions-
zuschüsse getroffen. Bei Kündigung des Kindergartenvertrages ist
alles frei verhandelbar.

Nach Beratung wird beschlossen:
a) Dem Abschluss eines Nachtragsvertrages mit der katholischen

Kirchengemeinde St. Peter und Paul, Bad Peterstal, über den
Betrieb und die Förderung des kirchlichen Kindergartens St.
Bernhard wird zugestimmt, wenn folgende Änderungen im
Nachtragsvertrag vorgenommen werden:

• In Ziffer 1 wird anstatt des Pauschalabzugs von 10 % ein
Pauschalabzug von 5 % vereinbart, da der Kindergarten St.
Bernhard, sowohl aus dem Kirchengebäude, Wilhelmstraße
10, als auch aus dem gemeindeeigenen Gebäude, Schwarz-
waldstraße 17, besteht.

• Es soll keine fixe Abschreibungsregelung hinsichtlich der
Rückzahlung der Investitionszuschüsse getroffen werden. Im
bisherigen gedeihlichen Miteinander zwischen Kirchenge-
meinden und politischer Gemeinde werden faire einvernehm-
liche Lösungen getroffen.

b) Dem Abschluss eines Nachtragsvertrages mit der katholischen
Kirchengemeinde St. Anton, Bad Griesbach, über den Betrieb
und die Förderung des kirchlichen Kindergartens St. Antonius
wird entsprechend der Gemeinderatsvorlage zur heutigen Sit-
zung zugestimmt.

Beschlussfassung einstimmig.

TOP 8: Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-
waltung sowie Beantwortung von Anfragen aus
der letzten Gemeinderatssitzung

Darlehensaufnahme
RAL Martin Armbruster informiert, dass die Aufnahme der in der
öffentlichen Sitzung vom 18.11.2013 beschlossenen Kreditaufnah-
men (110.000 EUR Gemeindehaushalt; 250.000 EUR Eigenbe-
trieb Gemeindewerke) zu folgenden Konditionen erfolgte:
110.000 EUR: Laufzeit 20 Jahre, Zinssatz 1,49 %, Zinsfestschrei-

bung 5 Jahre, Tilgung in gleichbleibenden viertel-
jährlichen Raten auf 20 Jahre

250.000 EUR: Laufzeit 25 Jahre, Zinssatz 1,47 %, Zinsfestschrei-
bung 5 Jahre, Tilgung in gleichbleibenden viertel-
jährlichen Raten auf 25 Jahre

Grünschnittplatz
VA Markus Waidele führt aus, dass der Grünschnittplatz am Bahn-
hof Bad Griesbach fertig gestellt wurde. Der Platz kann ab sofort
durch die Öffentlichkeit genutzt werden. Der Platz hat folgende
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 08.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Sonn- und Fei-
ertags ist der Platz geschlossen.
Angenommen werden Baum- und Strauchschnitt, Laub und Stau-
den, die aus Hausgärten stammen. Verboten ist die Ablagerung
von Gras- und Rasenschnitt sowie leicht verrottbare Grünabfälle.
Ein entsprechendes Hinweisschild wird am Grünschnittplatz noch
angebracht.

Verkehrsverhältnisse auf der B 28 im Renchtal
Der Vorsitzende informiert, dass die CDU-Kreistagsfraktion auf un-
terschiedliche Geschwindigkeitsbeschränkungen und Überholver-
botsregelungen auf der B 28 im gesamten Renchtal hingewiesen
und darum gebeten hatte, eine Konzeption zu erarbeiten, die ein
flüssiges Fahren im Renchtal ermöglicht. Eine große Verkehrskom-
mission unter Federführung des Landratsamtes mit Vertretern von
Behörden und Interessensverbänden wurde gebildet, welche die un-
terschiedlichen Anordnungen überprüfte. Im Ergebnis ist für Bad
Peterstal-Griesbach festzuhalten, dass alle verkehrsrechtlichen An-
ordnungen als berechtigt gesehen und somit bestätigt wurden.

TOP 9: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffent-
lichen Sitzung vom 18.11.2013

Keine.

TOP 10: Frageviertelstunde
Keine.

TOP 11: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte
des Gemeinderates

Mitglied Franz Doll (SPD) nimmt Bezug auf die Berichterstattung in
der ARZ vom 05.12.2013 hinsichtlich des Freibadpachtverhältnis-
ses. Die wiedergegebenen Aussagen der Pächterseite, Fa. Bäder
Competence, seien nicht nachzuvollziehen und entsprächen teil-
weise nicht den Tatsachen. Fa. Bäder Competence habe Zusagen,
welche dem Gemeinderat gemacht wurden, in erheblichem Um-
fang nicht erfüllt. Er erinnert an die zahlreichen Beschwerden in
der abgelaufenen Badesaison. Die angeblichen Investitionen der
Fa. Bäder Competence seien nicht nachzuvollziehen. Das Pacht-
verhältnis solle daher baldmöglichst aufgelöst werden; ein entspre-
chender Zeitplan, eine Aufgabenliste und ein Kontrollbuch sollte
erstellt werden.
Der Vorsitzende verwies hierzu auf die bereits vom Gemeinderat
beschlossene und ausgesprochene Kündigung zum 31.10.2014 so-
wie laufende Verhandlungen zu einer vorzeitigen Vertragsbeendi-
gung.

gez. Meinrad Baumann, Bürgermeister

Mitteilungsblatt über Weihnachten/
Neujahr
Aufgrund der Feiertage erscheint in diesem Jahr, sowohl in der
KW 52/2013, als auch in der KW 1/2014 kein Mitteilungs-
blatt.
Das letzte Mitteilungsblatt im Jahr 2013 erscheint demnach in
der KW 51 am 20.12.2013, das erste Mitteilungsblatt im Jahr
2014 in der KW 2 am 10.01.2014.

Fundbüro
Verloren: ein Herrenbademantel
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Wir gratulieren
zum Geburtstag
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
gratuliert nachfolgenden Einwohnern zum
neuen Lebensjahr:

Herr Dr. Johannes Weber
Kniebisstraße 1
am Sonntag, den 15. Dezember 2013 72 Jahre

Frau Frida Doll
Kniebisstraße 38
am Montag, den 16. Dezember 2013 90 Jahre

Herr Werner Huber
Rohrenbach 5
am Montag, den 16. Dezember 2013 70 Jahre

Herr Ludwig Ruh
Kniebisstraße 19
am Dienstag, den 17. Dezember 2013 77 Jahre

Herr Richard Huber
Im Löchle 1
am Donnerstag, den 19. Dezember 2013 91 Jahre

Müllabfuhr im Außenbezirk
Die nächste Müllabfuhr im Außenbezirk findet am kommenden
Dienstag, den 17. Dezember 2013 statt. Um rechtzeitige Be-
reitstellung der Müllsäcke wird gebeten.

Abfuhr der Gelben Säcke
(Ortsteil Bad Peterstal und
Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr für die Gelben Säcke findet am kommen-
den Freitag, den 20. Dezember 2013 statt. Um rechtzeitige
Bereitstellung der Gelben Säcke wird gebeten.

Müllabfuhr im Innenbezirk
(Ortsteil Bad Peterstal und
Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr im Innenbezirk findet am kommenden Frei-
tag, den 20. Dezember 2013 (grüne Tonne) statt. Um recht-
zeitige Bereitstellung der Mülltonnen wird gebeten.

Müllabfuhrkalender 2014 (Innenbezirk)
Zusammen mit dem heutigen Mitteilungsblatt erhalten Sie den
Müllabfuhrkalender 2014 des Ortenaukreises!
Hinweis: Der Müllabfuhrkalender ist für die Ortsteile Bad Peterstal
und Bad Griesbach identisch.
Haushalte, die keinen Müllabfuhrkalender erhalten haben, können ei-
nen in den Rathäusern Bad Peterstal oder Bad Griesbach abholen.
Der Abfallkalender gilt nur für die Haushalte im Innenbezirk.

Das Bürgermeisteramt

Müllabfuhr im Außenbereich im Jahr 2014
Termine für Sackmüllabfuhr
an folgenden Terminen erfolgt im Jahr 2014 die Müllabfuhr im
Außenbereich (graue Restmüllsäcke, gelbe Säcke und transparente
Säcke):
14.01., 28.01., 11.02., 25.02., 11.03., 25.03., 08.04., 22.04.,
06.05., 20.05., 03.06., 17.06., 01.07., 15.07., 29.07. 12.08.,
26.08., 09.09., 23.09., 07.10., 21.10., 04.11., 18.11., 02.12.,
16.12., 30.12.2014

Die Sperrmüllabfuhr im Außenbereich erfolgt im Ortsteil Bad
Peterstal und gleichzeitig im Ortsteil Bad Griesbach am
30.06.2014.
Wir bitten um Beachtung.

Das Bürgermeisteramt.

Neufassung der Satzung über den
Anschluss an die öffentliche
Wasserversorgungsanlage und die
Versorgung der Grundstücke mit Wasser
(Wasserversorgungssatzung – WVS) der
Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
vom 09. Dezember 2013
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 09. De-
zember 2013 die Neufassung der Satzung über Anschluss an die
öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der
Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS) der
Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach beschlossen. Die Satzung ist in
der Zeit vom 13. Dezember 2013 bis einschließlich 23. Dezember
2013 an den Bekanntmachungstafeln der Rathäuser Bad Peterstal
und Bad Griesbach angeschlagen. Auf die Anschläge wird hiermit
hingewiesen.

Bad Peterstal-Griesbach, 10. Dezember 2013
Das Bürgermeisteramt:

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister

1. Änderung der Satzung über die
öffentliche Abwasserbeseitigung
(Abwasser-satzung – AbwS) der Gemeinde
Bad Peterstal-Griesbach
vom 12. November 2012
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 9. Dezem-
ber 2013 die 1. Änderung der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung - AbwS) der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach vom
12. November 2012 beschlossen. Die Satzung ist in der Zeit vom
13. Dezember 2013 bis einschließlich 23. Dezember 2013 an den
Bekanntmachungstafeln der Rathäuser Bad Peterstal und Bad
Griesbach angeschlagen. Auf die Anschläge wird hiermit hingewie-
sen.

Bad Peterstal-Griesbach, 10. Dezember 2013
Das Bürgermeisteramt:

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
5. Änderung des Flächennutzungsplans des Gemeindever-
waltungsverbandes Oberes Renchtal (Ortenaukreis)
Das Landratsamt Ortenaukreis hat die von der Verbandsversamm-
lung des Gemeindeverwaltungsverbandes "Oberes Renchtal" am
14.05.2013 in öffentlicher Sitzung beschlossene 5. Änderung des
Flächennutzungsplans mit Erlass vom 18.11.2013 aufgrund von
§ 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.
Für den räumlichen Geltungsbereich der Flächennutzungsplanände-
rung sind die Deckblätter zum FNP für die Stadt Oppenau und den
OT Ramsbach sowie die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach in der
Fassung vom 02.08.2012 maßgebend.
Die 5. Änderung des Flächennutzungsplans wird mit dieser Be-
kanntmachung wirksam.
Die Flächennutzungsplanänderung kann einschließlich der Begrün-
dung mit Umweltbericht im Rathaus der Stadt Oppenau sowie im
Rathaus der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach während der übli-
chen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann die Flä-
chennutzungsplanänderung einsehen und über ihren Inhalt Aus-
kunft verlangen (vgl. § 6 Abs. 5 BauGB).
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans oder aber nach § 214
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvor-
gangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber des Gemeindever-
waltungsverbandes geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt,
der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Ab-
wägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) gilt die 5. Änderung des FNP – sofern sie unter der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung
oder aufgrund der Gemeindeordnung ergangenen Bestimmung zu-
stande gekommen ist – ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht wenn

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Flächennutzungs-
planänderung verletzt worden sind,

2. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 43 Gemein-
deordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder
wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung die
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen-
über des Gemeindeverwal-tungsverbandes unter Bezeichnung
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist.

Auf die im Zeitraum 13.12.2013 bis einschließlich 23.12.2013
an den Bekanntmachungs- tafeln der Rathäuser Bad Peterstal und
Bad Griesbach angeschlagenen, gleichlautenden Bekanntmachun-
gen, wird hingewiesen.

Oppenau, den 10.12.2013 gez. Grieser
Verbandsvorsitzender

Öffentlicher Grünschnitt-Sammelplatz am
Bahnhof Bad Griesbach
In der ersten Dezemberwoche wurde die Anlegung des öffentlichen
Grünschnitt-Sammelplatzes am Bahnhof Bad Griesbach fertig ge-
stellt. Der eingezäunte Platz befindet sich an der Zufahrtsstraße
zum Anwesen Döttelbach 3 (gegenüber dem Bauhof).

Der Grünschnitt-Sammelplatz kann ab sofort durch die Öffentlich-
keit genutzt werden. Die Grünabfälle sollten beginnend von der
rückwärtigen Seite her abgelagert werden.

Der Platz hat folgende Öffnungszeiten: Montag bis Samstag
von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr. Sonn- und Feiertags ist der Platz ge-
schlossen.

Angenommen wird: Baum- und Strauchschnitt, Laub und Stau-
den, die aus Hausgärten (Gärten die unmittelbar auf einem Wohn-
hausgrundstück liegen), stammen.

Verboten ist die Ablagerung von: Gras- und Rasenschnitt so-
wie leicht verrottbare Grünabfälle. Nicht aus Hausgärten stammen-
de Grünabfälle (z.B. von Äckern, Feldern, Wiesen) dürfen ebenfalls
nicht abgelagert werden.

Das Bürgermeisteramt.

Verunreinigungen durch Hundekot im
Bereich Schwarzwaldstraße
Bei der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach sind wieder Beschwer-
den über Hundekot im Bereich der Schwarzwaldstraße (innerorts)
eingegangen.
Aus diesem Grund weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass alle
Hundehalter oder Führer eines Hundes verpflichtet sind, den Kot
ihrer Tiere, welche auf Kur- und Gehwegen sowie Straßen, in
Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten abgelegt
wurde, unverzüglich zu beseitigen. Wir fordern alle Hundebe-
sitzer auf, ihren Pflichten nachzukommen.

Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach hat sogenannte „Dog-Sta-
tions“ aufgestellt, bei welchen Hundehalter Tüten für die Beseiti-
gung von Hundekot entnehmen können. Eine solche „Dog-Stati-
on“ steht im Lutherweg in Richtung „Das Bad Peterstal“. Dort
können Hundebesitzer Tüten für die Beseitigung von Hundekot
entnehmen.

Das Bürgermeisteramt

Ausfertigung
Aktenzeichen: Offenburg, 05.12.2013
2 K 20/11
Amtsgericht Offenburg
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:

Im Wege der Zwangsvoilstreckung soll am
Montag, 17.03.2014, 09:30 Uhr, Raum 106, Sitzungs-
saal, Amtsgericht Offenburg, Zeller Straße 38, 77654 Of-
fenburg
öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Peterstal

Gemarkung Peterstal, Flurstück 385, Wirtschaftsart u. Lage
Gebäude- und Freifläche, Erholungsfläche, Verkehrsfläche, Land-
wirtschaftsfläche, Waldfläche, Anschrift Palmspring 1, m2 84.676,
Blatt 554

Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Auf dem Grundstück steht ein Hotel mit Gaststätte und 2 Wohnun-
gen. Die Wohn- und Nutzfläche des gesamten Gebäudes beträgt
ca. 1.077 m2. Darin enthalten: Die 2 Wohnungen haben jeweils ei-
ne Wohnfläche von ca. 95 m2. Das Baujahr des Hauptgebäudes ist
1977. In verschiedenen Jahren wurden Instandsetzungsmaßnah-
men durchgeführt. Das Gebäude ist 2-geschossig mit einem teilaus-
gebautem Dachgeschoss. Auf der gegenüberliegenden Talseite ist
ein Tennisplatz angelegt und daneben eine Schutzhütte.
Die Lage in einer Lichtung im Wald ist sehr ruhig. Zum Grundstück
gehören auch Grünland mit einer Fläche von ca. 21.605 m2 und
Mischwald und Gehölz mit einer Fläche von ca. 55.444 m2.

Verkehrswert: 710.000,00 €

davon entfällt
auf Zubehör: 20.000,00 € (Hotel- und Gaststätteneinrichtung)
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Der Zuschlag wurde in einem früheren Versteigerungstermin aus
den Gründen des § 85a ZVG versagt mit der Folge, dass die Wert-
grenzen weggefallen sind.

Weitere Informationen unter www.zyg-portal.de

Der Versteigerungsvermerk ist am 15.11.2011 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten an-
zumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu ma-
chen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlö-
ses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nach-
gesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor
der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung
des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kün-
digung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vor-
liegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des
Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem
Zwangsversteigerungsantrag ergeben.

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Ge-
bot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu
leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Stürzel
Rechtspfleger

Ausgefertigt
Offenburg, 06.12.2013

Fischer
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Sammlung zugunsten der
Kriegsgräberfürsorge
In unserer Gemeinde konnte im Jahr 2013 der Betrag von
1.432,00 € erzielt werden.
Davon wurden im Ortsteil Bad Peterstal der Betrag von 1.000,00 €
und in Ortsteil Bad Griesbach der Betrag von 432,00 € gesammelt
werden.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. dankt allen
Spendern sehr herzlich. Insbesondere den ehrenamtlichen Helfern
und Sammlern gilt der Dank.

Der Volksbund pflegt die Gräber von über 2,5 Millionen deutschen
Kriegstoten im Ausland. Gefallene sowie andere Opfer von Krieg
und Gewaltherrschaft haben auf diesen Friedhöfen ihre letzte Ru-
hestätte gefunden.

Im kommenden Jahr liegt der Beginn des I. Weltkrieges 100 Jahre
zurück. Warum sind die Erhaltung dieser Kriegsgräberstätten und
das Gedenken an die Opfer noch immer notwendig? Gerade in ei-
nem Europa, das momentan nicht als Einheit erscheint, müssen wir
daran erinnern, dass der Prozess der europäischen Einigung auch
durch das gemeinsame Bemühen um die Gräber der beiden Welt-
kriege gelungen ist.
Sie stehen für eine Zeit, als die Nationalstaaten gegeneinander
letztlich sinnlose Kriege führten. Als Mahnstätten für den Frieden
symbolisieren sie zugleich die Überwindung dieser Ära und fordern
das Bekenntnis zur gewaltfreien Konfliktlösung.

Durch Ihre Spenden kann der Volksbund diese Friedhöfe erhalten.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Ortenaukreis über die Feiertage
Die Dienststellen des Landratsamtes Ortenaukreis in Offenburg,
Achern, Kehl, Lahr und Wolfach, einschließlich der Kfz-Zulassungs-
stellen, sind am Dienstag, 24. Dezember, Freitag, 27. Dezember
und am Dienstag, 31. Dezember, geschlossen.

Am Di. 24.12.2013 (Heiligabend) und Di. 31.12.2013
(Silvester) sind alle Deponien des Ortenaukreises ge-
schlossen.

In der Zeit vom 27.12.2013 bis 11.01.2014 sind folgen-
de Deponien im Ortenaukreis
Geschlossen:
Kappel-Grafenhausen Offenburg-Zunsweier
Neuried-Altenheim Schwanau-Ottenheim

Geöffnet:
Achern-Maiwald, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Oberkirch, Offenburg-
Rammersweier, Seelbach-Schönberg, Schutterwald und die Depo-
nie Vulkan in Haslach
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr
Sa. 8:00 bis 12:00 Uhr
Rust
Öffnungszeiten:
Mo.+Di. 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr
Sa. 8:00 bis 12:00 Uhr

Die Deponie Kahlenberg, Ringsheim, ist von Mo.-Fr. 8:00 bis
18:00 Uhr und samstags 8:00 bis 12:00 Uhr ebenfalls geöffnet.

Müllabfuhr beginnt immer
um sechs Uhr morgens
Die Grauen und Grünen Tonnen und die Gelben Säcke müssen am
Abfuhrtag spätestens um sechs Uhr morgens an der Straße zur Abfuhr
bereit gestellt werden,denn um diese Zeit beginnt morgens die Abfuhr.
Darauf weist der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis hin.
Zeitliche Änderungen der üblichen Tagesrouten sind immer mög-
lich, können aber mit Beginn des Winters durch Schneefall oder
vereiste Straßen öfters notwendig werden. Eine bisher üblicherwei-
se am Nachmittag stattfindende Abfuhr könnte dann durchaus in
die frühen Morgenstunden verlegt werden müssen.
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Mit dem Jahreswechsel wird es zudem bei einigen Abfuhrbezirken,
so das beauftragte Abfuhrunternehmen, aus logistischen Gründen
zu zeitlichen Änderungen der bisher gewohnten Tourenplanung
kommen.
Um in solchen Fällen auf der sicheren Seite zu sein und die Abfuhr
nicht zu verpassen, sollten die Behälter und Säcke deshalb immer
am besten bereits am Abend vorher bereitgestellt werden.
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsorgung oder Abfallabfuhr stehen
die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis
unter Tel. 0781 805 9600 oder per E-Mail: abfallwirtschaft@orte-
naukreis.de gerne zur Verfügung.

Rundschreiben und Online-Verzeichnis für
landwirtschaftliche Direktvermarkter und
Anbieter von Urlaub auf dem Bauernhof
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis wird die
landwirtschaftlichen Direktvermarkter und die Anbieter von Urlaub
auf dem Bauernhof im Ortenaukreis ab dem Jahr 2014 mit je etwa
zwei Rundschreiben pro Jahr über aktuelle Themen und Seminare
informieren. Außerdem führt es zusammen mit der Tourismusabtei-
lung des Landratsamts die Online-Verzeichnisse www.direktver-
markter-ortenaukreis.de, www.bauernhofurlaub-ortenaukreis.de
und www.ortenau-tourismus.de.
Wer Interesse an den Rundschreiben und/oder an der Eintragung
in die Online-Verzeichnisse hat (und sich noch nicht beim Amt für
Landwirtschaft gemeldet hat), schickt bitte eine Nachricht mit dem
Hinweis „Rundschreiben – Direktvermarkter“ und/oder „Verzeich-
nis – Direktvermarkter“ und/oder „Rundschreiben – Urlaub auf
dem Bauernhof“ und/oder „Verzeichnis – Urlaub auf dem Bauern-
hof“ per E-Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de oder per
Fax an 0781 805 7200.
Auskunft gibt es auch telefonisch unter 0781 805 7100.

Umweltpreis für Unternehmen 2014
Umweltminister Franz Untersteller ruft zur Teilnahme am Umwelt-
preis für Unternehmen 2014 auf. Bewerben können sich Unter-
nehmen und Selbstständige aus Industrie, Handel, Handwerk und
Dienstleistung. Mit dem Umweltpreis möchte die Landesregierung
besonders herausragende Leistungen im Bereich des betrieblichen
Umweltschutzes und des nachhaltigen Wirtschaftens auszeichnen.
Das Preisgeld beträgt insgesamt 50.000 Euro, ausgezeichnet wer-
den Leistungen in vier Kategorien (Handel und Dienstleistung,
Handwerk, Industrie- Unternehmen bis 250 Mitarbeiter, Industrie-
Unternehmen mit mehr als 250 Mitarbeitern) und ein Jurypreis
(Energiemanagement). Die Jury entscheidet nach Kriterien wie um-
weltorientierte Unternehmensführung, effizienter Umgang mit Res-
sourcen, Maßnahmen zur Abfallvermeidung, Verringerung von
Umweltbelastungen und Einsatz umweltschonender Technologien.
Die Preisträger erhalten jeweils 10.000 Euro. Das Geld muss
zweckgebunden im Unternehmen für Umweltmaßnahmen verwen-
det werden.
Die Bewerbungen können bis einschließlich 14. März 2014 abge-
geben werden. Die Bewerbungsunterlagen stehen unter http://
www4.um.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/11067/ zum Herun-
terladen bereit.

Die Volkshochschule startet
mit neuen Kursen ins zweite Semester
Im Januar beginnen bei der VHS Oberkirch einige neue Kurse, für
die es noch freie Plätze gibt: Am Dienstag 07. Januar, startet um
14:30 Uhr im Hotel Salmen in Oberkirch-Ringelbach ein neuer In-
tensivkurs Kinderschwimmen für Kinder ab 6 Jahren (bitte unbe-
dingt Altersangabe beachten!). Im Rücken-Aktiv-Kurs ab Mittwoch

08. Januar um 10.00 Uhr bei Frau Harter wären auch noch einige
Plätze frei. Am Mittwoch 08. Januar beginnt in Zusammenarbeit
mit dem TVO um 19:00 Uhr ein Kurs Pilates (in der Sporthalle
beim Hans-Furler-Gymnasium). Wollten Sie schon immer Gitarre
lernen? Dann machen Sie doch mit in unserem Gitarrenkurs für
Anfänger. Dieser beginnt am Montag, 13. Januar um 18:00 Uhr
im Hans-Furler-Gymnasium (HFG). Tanzliebhaber kommen im An-
fängerkurs Salsa und Merengue auf ihre Kosten. Eine paarweise
Anmeldung wäre von Vorteil, ist aber keine Bedingung für eine
Kursteilnahme. Der Kurs dauert 6 Abende und beginnt am Montag
13. Januar um 19:00 Uhr im Hans-Furler-Gymnasium. Möchten
Sie vor Beginn der Ferienzeit gerüstet sein für den Spanienurlaub?
Dann besuchen Sie ab Dienstag 14. Januar um 18:30 Uhr den
Einstiegskurs Spanisch. Der Kurs erstreckt sich über 14 Abende
(immer dienstags, 18:30 Uhr) im Hans-Furler-Gymnasium. Ab
Montag 20. Januar kann sich die Generation 50+ fit machen für
den Umgang mit dem PC in einem neuen PC-Einsteigerkurs (Au-
gust-Ganther-Schule, montags und mittwochs, 18:30 – 20:45 Uhr,
8 Abende). In den Rücken-Aktiv-Kursen am Donnerstagabend im
Hans-Furler-Gymnasium um 17:00 bzw. 18:00 Uhr sind auch
noch Plätze frei. Beginn ist am 09. Januar.
Weitere Infos und Anmeldung: vhs-Büro im Bürgerbüro, Eisen-
bahnstraße 1, 77704 Oberkirch. Tel.: 07802/82500 (Mo./Mi./Fr.
09:00-11:.30 Uhr), Fax: 82560,
oder: www.vhs-ortenau.de, Email: oberkirch@vhs-ortenau.de.

VHS Ortenau
Außenstelle Oppenau
Kurse zu Beginn des neuen Jahres

Excel 2010 Individueller Kompaktkurs
Wer schon Grundkenntnisse in der PC-Bedienung besitzt und noch
besser mit dem Tabellenkalkulationsprogramm umgehen will, für
den ist der Kurs EXCEL 2010 - Individueller Kompaktkurs das
Richtige. Im Mittelpunkt stehen einfache Formeln und Funktionen,
sowie Grundlagen der Formatierung. Der Schwerpunkt liegt in der
individuellen Betreuung der Teilnehmenden; auf spezielle Fragen
wird eingegangen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Der Kurs star-
tet am Freitag, 10. Januar 2014 von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr im
Computerraum der Grund- und Werkrealschule Oppenau. Der
zweite Abend ist am Freitag, 17. Januar 2014 zur selben Uhrzeit.

Wirbelsäulengymnastik vormittags
Am Montag, 13. Januar 2014 beginnt die Wirbelsäulengymnastik
vormittags von 9:30 bis 10:30 Uhr in der Grund- und Werkreal-
schule Oppenau, Ottersbergstr. 2, Betreuungsraum (Altbau-Unter-
geschoss). Der Kurs geht über 12 Vormittage und richtet sich an
alle, die Schmerzen im Nacken und Rückenbereich haben bzw. die-
sen vorbeugen wollen. Mit gezielten Übungen wird die Rücken- und
Bauchmuskulatur gekräftigt, damit Schmerzen gelindert werden
oder erst gar nicht auftreten. Bitte bequeme Kleidung und Gymnas-
tikmatte mitbringen.

Wirbelsäulengymnastik abends
Für alle, die vormittags keine Zeit haben, wird diese Wirbelsäulen-
gymnastik auch dienstags ab dem 14. Januar 2014 angeboten. Sie
geht von 18:00 bis 19:00 Uhr und findet ebenfalls im Betreuungs-
raum der Schule Oppenau statt. Der Kurs geht über 12 Wochen.

Schriftliche Anmeldung für diesen Kurs bei der VHS-Außenstelle
Oppenau, Gerhard Rauscher, Karl-Friedrich-Str. 19, 77728 Oppe-
nau, Fax: 07804/911 9760, Email: oppenau@vhs-ortenau.de, an
der Tourist-Information in Oppenau oder per Internet, www.vhs-
ortenau.de.

Die VHS wünscht Ihnen allen gesegnete Weihnachtsfeiertage und
ein gutes Neues Jahr.
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Notdienst der Ärzte und
Augenärzte am Wochenende

Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen Not-
dienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / Oppenau /
Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle Offenburg über
die gemeinsame Notfall-Nummer: 01805/19292-460

Der Dienst der Augenärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notdienst unter der
Telefonnummer 0180/3222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in der
Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 1 12
Krankentransport 07 81 / 1 92 22

Notdienste der Apotheken

Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Paracelsus-Apotheke, Am Hindenburgplatz 1, Appenweier

Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Weingarten-Apotheke, Moltkestraße 50, Offenburg

KUR- UND TOURISMUS GmbH

Öffnungszeiten der Tourist-Information

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten der Tou-
rist-Information Bad Peterstal über die Weihnachtstage
und bis zum Neujahr:

bis 22. Dezember 2013:
Mo - Fr 09.00 - 12.30 Uhr

13.30 - 17.00 Uhr

23. Dezember 2013 bis 05. Januar 2014:
Mo - Fr 09.00 - 12.30 Uhr

13.30 - 17.00 Uhr
Sa 09.00 - 12.00 Uhr

24. Dezember 2013 (Heiligabend):
09.00 - 12.00 Uhr

25./26. Dezember 2013 (Weihnachtsfeiertage):
geschlossen

31. Dezember 2013 (Silvester):
09.00 - 12.00 Uhr

01. Januar 2014 (Neujahr):
geschlossen

Vorweihnachtlicher Glanz beim
3. Peterstaler Winterzauber
Noch sind einige Türchen des diesjährigen Adventskalenders an
der Fassade der MediClin Schlüsselbad Klinik in Bad Peterstal-
Griesbach verschlossen, und Sie haben die Gelegenheit, jeden
Abend um 18.00 Uhr bei der Öffnung dabei zu sein. Hinter den
Türchen verstecken sich einzigartige Fensterbilder, welche die
Künstler des Kunstvereins Oberkirch eigens für die Aktion erstell-
ten und in einem internen Wettbewerb ausgewählt haben.

Wie bereits am 01. und 06. Dezember hoffen die Organisatoren
auch bei den drei letzten besonderen Abendveranstaltungen am
14., 21. und 23. Dezember auf zahlreiche Besucher. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt, musikalisch werden die Abende
von der Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V. umrahmt. Der
Eintritt ist an allen Tagen frei!

Nach der Abschlussveranstaltung am 23.12. findet um 19.30 Uhr
im K(ult)urhaus Bad Peterstal die Gästebegrüßung durch die Kur
und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach und die MediClin
Schlüsselbad Klinik mit anschließendem Kulturprogramm statt.

Der Erlös des 3. Peterstaler Winterzaubers wird in diesem Jahr ei-
ner guten Sache vor Ort gespendet und kommt somit uns allen in
der Kurgemeinde zu Gute: zwei Defibrillatoren werden für Bad Pe-
terstal-Griesbach angeschafft. Der lokale Einzelhandel wirbt zudem
an den Kassenbereichen um Spenden für die Geräte, denn „jeder
Cent zählt“, so die Initiatoren.

Vorankündigung:

Waldspeck- und Stockbrotgrillen am
Weiherplatz
Was gibt es Schöneres, als mit der Familie gemütlich am Lagerfeu-
er zu sitzen, das Jahr Revue passieren zu lassen und nebenbei le-
ckeren Waldspeck und Stockbrot zu grillen.
Wir laden alle Gäste und Familien herzlich dazu ein, mit uns am
30. Dezember 2013 am Weiherplatz im Ortsteil Bad Griesbach ein
paar gemütliche Stunden zu verleben.

Ab 13.00 Uhr bieten wir Ihnen eine geführte Wanderung ab
Bushaltestelle „Kurklinik St. Anna“ bis zum Weiherplatz an. Nicht-
Wanderer sind ab ca. 14.00 Uhr direkt am Weiherplatz herzlich
willkommen – dort sorgt dort das Wiesensteig-Team in idyllischer
Atmosphäre am Lagerfeuer für das leibliche Wohl mit einem zünf-
tigen Waldspeckessen, Stockbrot, Glühwein, Bier, Kinderpunsch
und alkoholfreien Getränken.
Die Teilnahmegebühr beträgt pro Person 4,- Euro (1 Portion Wald-
speck inkl. Stockbrot). Getränke werden extra berechnet.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis Samstag, 28. Dezember
2013, 12.00 Uhr bei der Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 an.

Fahrplanwechsel am 15. Dezember bei der
Ortenau-S-Bahn

Die Ortenau-S-Bahn wechselt am 15. Dezember den Fahrplan. Die
neuen Fahrpläne wurden uns geliefert und sind ab sofort in der
Tourist-Information Bad Peterstal und der Ortsverwaltung Bad
Griesbach erhältlich.
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VEREINE
UND SONSTIGE NACHRICHTEN

BAD PETERSTAL

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal-Griesbach
Abteilung Bad Peterstal
Sitzung Ausschuss
Am Dienstag, 17.12.2013 findet um 19:30 Uhr eine Ausschusssit-
zung der Abteilung Bad Peterstal statt. Um vollzählige Teilnahme
wird gebeten.
Das Kommando

Sammlung der Feuerwehr
In den nächsten Tagen führt die Feuerwehr wieder die alljährliche
Sammlung durch.
Die Spenden kommen dem Förderverein und der Jugendarbeit zu-
gute. Für Ihre Mithilfe und Ihre Spende bedanken wir uns recht
herzlich.
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern von Bad Pe-
terstal Griesbach ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest und
einen guten Start ins neue Jahr 2014.
Allen Gönnern der Freiwilligen Feuerwehr und den örtlichen Fir-
men die uns immer unterstützen gilt ein herzliches Vergelt´s Gott.
Ihre Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Bad Peterstal

Spielmannszug
Heute treffen wir uns um 18.30 Uhr im Probelokal.
Am Montag, 16. Dezember 2013 treffen wir uns um 19.30 Uhr
im Feuerwehrhaus.

SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V.
Abteilung Tischtennis
Am letzten Spieltag der Vorrunde traf die erste Herrenmannschaft
auf den SC Offenburg. In der Besetzung mit Mario Heuser, Peter
Huber, Simon Armbruster, Marius Maier, Rolf Mezger und Kevin
Kuderer ging man voller Tatendrang ans Werk. Schon nach den
Doppelpartien stand es 3:0 für Peterstal. So konnte es weiterge-
hen. Auch in den Einzelpartien verlief das Spiel wie am Schnür-
chen, lediglich Peter Huber und Kevin Kuderer mussten Punkte
lassen. Am Ende durfte man mit einem 9:2 Sieg nach Hause fah-
ren. Das Team hat sich mit zwei Punkten Vorsprung den Titel des
Herbstmeisters gesichert. Auch das Team der Herren II ist dick im
Rennen um den Kampf um die Aufstiegsplätze dabei. Gegen Will-
stätt siegte die Mannschaft mit 9:3 und ist somit punktgleich mit
dem Tabellenersten Oberkirch-Haslach. Pech dagegen hatten an
diesem Spieltag die Herren III und die Minis. Beide Mannschaften
mussten ihre Punkte dem Gegner überlassen.

Trainingszeiten:
Freitag, 13.12.13
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Anfängertraining
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining

Dienstag, 17.12.13
18:00 Uhr – 20:00 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining

TRIATHLON-TEAM
Training
Treffpunkt zu unserem wöchentlichen Schwimmtraining ist um
17:30 Uhr an der Sparkasse.
Samstag um 15:30 Uhr starten wir an der Kostspringbrücke zum
Lauftraining.
In Grundlagentempo laufen wir nach Oppenau und wieder zurück.
Es sind alle Hobbysportler, auch Nicht-Triathleten, herzlichst dazu
eingeladen mitzulaufen.

Weihnachtslauf Durbach – Straßburg
Am Sonntag, 22. Dezember starten wir geschlossen beim Freund-
schaftslauf. Richtet jetzt schon mal eure Nikolausmütze!

Silvesterlauf
Traditionell findet am 31. Dezember unser gemütlicher Silvesterlauf
statt.
Wir treffen uns alle um 9:30 Uhr an der Kostspringbrücke. Der
Lauf führt an der Sporthalle und an der Kirche vorbei. Nach kurzer
Pause in Ibach, geht es zurück.
Wir laden alle Einwohner und Gäste recht herzlich ein, diesen Ab-
schluss in 2013 mit uns gemeinsam zu genießen.

Der Nikolaus kam zum Eltern-Kind-Turnen
Gegen Ende der Turnstunde am 05.12.2013 kam Sankt Nikolaus
zu den kleinsten Turnern des SV Schwarzwald. Die Kinder des El-
tern-Kind-Turnens hatten schon auf ihn gewartet und ein Gedicht
für ihn einstudiert. Gemeinsam mit den Eltern wurden noch Weih-
nachtslieder gesungen und der Nikolaus bescherte jedes Kind mit
einem kleinen Päckchen. Nachdem der Nikolaus mit einem Ster-
nentanz verabschiedet wurde, saßen Eltern, Kinder und Turnteam
noch bei Plätzchen und Getränken in der Turnhalle gemütlich bei-
sammen.

Wichtige Termine im neuen Jahr sind:
Wiederbeginn der Turnstunden am Donnerstag, den 09.01.2014.
Am 23.01.2014 findet ein Bobbycar-Rennen statt, bitte alle klei-
nen Rennfahrer ihre Bobbycars mitbringen.

Tennisclub Bad Peterstal e.V.
Training am Samstag in der Sporthalle
Morgen Samstag den 14. Dezember findet das Trainig von 9:30
Uhr bis 11 Uhr in der Sporthalle statt.
Das nächste Training wird voraussichtlich am Samstag den 21. De-
zember stattfinden.
Der Trainer

Kolpingsfamilie Bad Peterstal
Zu unserer Adventsfeier treffen wir uns am Mittwoch, 18.12.2013
um 20:00 Uhr im Kolpingheim.
Der Vorstand
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Reit-Fahr-Ponyclub
Bad Peterstal-Griesbach e.V.
Die Jahreshauptversammlung des RFPC findet
am Samstag 21.12.2013 um 15:00 Uhr im Reiterstübel statt
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Neuwahlen des Gesamtvorstandes:
7. Beschlussfassung vorliegender Anträge
8. Wünsche und allgemeine Aussprache
Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung mögen bitte
schriftlich bis zum 14.12.2013 beim Verein eingereicht
werden.
Ursula Birk 1. Vorsitzende

Weihnachtsfeier Seniorengymnastik
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am kommenden Montag,
den 16.12.2013 im Hotel Adlerbad statt. Pünktlich um 16.00 Uhr
wollen wir mit unserem Programm beginnen. Neben einem Jahres-
rückblick und den Ehrungen können wir uns auf einige besinnliche
und feierliche Vorträge freuen. Nach einem festlichen Essen wer-
den wir den Abend in geselliger Runde ausklingen lassen. Zu dieser
Feier sind alle recht herzlich eingeladen.
Herlinde Doll

Quellegeister Bad Peterstal e.V.
Am morgigen Samstag, 14.12.2013, findet unsere diesjährige
Weihnachtsfeier statt.
Wir treffen uns hierzu um 19.00 Uhr am Bahnhof in Peterstal.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch.
Die Vorstandschaft

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Probe
Unsere nächsten Gesamtproben bis zum Weihnachtskonzert finden
wie folgt statt: heute, Freitag 13. Dezember 2013 um 20.00 Uhr im
Probenlokal, Mittwoch 18. Dezember 2013 um 20.00 Uhr und die
Ge-neralprobe Freitag, 20. Dezember 2013 um 19.30 Uhr jeweils
im Kurhaus. Um möglichst vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Weihnachtskonzert
Zu unserem traditionellen Weihnachtskonzert am 1.Weihnachtsfeier-
tag um 10.45 Uhr im Kurhaus Bad Peterstal laden wir recht herzlich
alle Gäste und Einwohner, sowie alle Ehrenmitglieder und Partner
unserer Musiker und Musikerinnen ein. Gemeinsam mit unserem Di-
rigenten Antonio Sergi haben wir ein stimmungsvolles Programm
für sie zusammengestellt und vorbereitet. Sicherlich sind auch einige
Musikstücke dabei die zu Ihren Lieblingsmelodien gehören. Auf Ihr
zahlreiches Kommen freut sich die Musik- und Milizkapelle.
- Der Vorstand –

Bürgerinitiative "LORE"
Umweltschutz und Lebensqualität im oberen Renchtal
Plakat- /Banneraktion Motorradlärm Mai bis Oktober
2013 B 28 im Renchtal
Die Plakat-/Banneraktion, gemeinsam durchgeführt mit der Poli-
zeidirektion Offenburg und der Zentralstelle für Verkehrsprävention
Baden-Württemberg, mit den Thema:

„Weniger Lärm durch Motorradfahrer“
wurde Ende Oktober beendet.
Die Plakate waren an fast allen wichtigen Stellen an der B 28 auf-
gestellt:
• am Beginn des Renchtales in Hubacker,
• als Erinnerung nochmals am Ortsanfang von Oppenau und

• in Löcherberg von Bad Peterstal-Griesbach und vom Löcherwa-
sen kommend.

Die Reaktionen von der Bevölkerung und den Motorradfahrern auf
die Plakate waren äußerst positiv. Der überwiegende Teil der Mo-
torradfahrer ließ sich von der präventiven Ausstrahlung der Bot-
schaft animieren und zeigte ein entsprechend angemessenes Fahr-
verhalten.
Auch unsere, über den gesamten Zeitraum, durchgeführten Ge-
schwindigkeitsmessungen ergaben eine bemerkbare Geschwindig-
keitsreduzierung an den von den Motorradfahrern frequentierten
Tageszeiten.
Wir werden für diese Aktion in 2014 wieder eine Genehmigung
beantragen. Wenn Sie der Meinung sind, dass man diese Aktion
auch auf andere Stellen im Renchtal ausweiten sollte, lassen Sie es
uns wissen.
Unseren herzlichen Dank nochmals an das Landratsamt, an die
Ordnungsbehörden in Oppenau und Lautenbach und an die Poli-
zeidirektion Offenburg für die Unterstützung bei dieser Aktion.
Neben der erfolgreich durchgeführten Plakataktion, haben wir auch
mit unseren beiden Messgeräten weiter gemessen und gezählt. De-
tails zu diesen Messergebnissen finden Sie auf unserer Homepage.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie mehr über uns und
unsere Messergebnisse wissen wollen:
www.lore-renchtal.de
Schauen Sie rein; wir freuen uns auf Sie!
Bürgerinitiative "LORE"

Harmonika-Spielring Löcherberg –
Oberes Renchtal e. V.
Wir laden Sie alle sehr herzlich ein, ins Schulhaus nach Löcherberg
zu unserer Weihnachtsfeier
am Samstag, 28. Dezember 2013
Beginn 19.30 Uhr und
am Sonntag, 29. Dezember 2013
Beginn 19.30 Uhr

Zur Aufführung kommen:
Harmonika-Konzert des Jugendorchesters
Theaterstück „Rotlicht für´nen alten Schinken“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Vorstandschaft

BAD GRIESBACH

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal Griesbach
Abteilung Bad Griesbach
Gelbe Müllsäcke
Ende November Anfang Dezember wurden im Ortsteil Bad Gries-
bach die gelben Säcke durch die FW Abt. Bad Griesbach verteilt.
Bei zusätzlichem Bedarf können sie noch welche in der Ortsverwal-
tung abholen.

Übung
Am Donnerstag den 19.12.2013 findet um 19:30 Uhr unsere
Jahresabschlussübung statt.
Bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Lothar Gerhardt
Abteilungskommandant

Kath. Kirchenchor Bad Griesbach
Heute, 13.12.2013 und am 20.12.2013 findet jeweils um 20.00
Uhr unsere Chorprobe statt. Wir bitten um vollzählige Teilnahme.
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Skizunft Bad Griesbach
Skikurs für Kinder und Jugendliche
Termin: 27.-29. Dezember 2013
Skilift: Ruhesteinhang
Treffpunkt: 9.00 Uhr an der Ruhesteinschänke
Rückfahrt: 12.00 Uhr
Kursgebühren
35 Euro für Mitglieder
55 Euro für Nichtmitglieder
(Liftkosten werden selbst getragen)
Anmeldung bei Wolfgang Zimmermann Telefon 07806/1344
ab 19.00 Uhr

Skikurs für Erwachsene
Termin: 15.-17. Januar 2014
Skilift: Ruhesteinhang
Treffpunkt: 19.00 Uhr an der Ruhesteinschänke
Rückfahrt: 22.00 Uhr
Kursgebühren
35 Euro für Mitglieder
55 Euro für Nichtmitglieder
(Liftkosten werden selbst getragen)
Anmeldung bei Wolfgang Zimmermann Telefon 07806/1344
ab 19.00 Uhr
Natürlich hoffen wir, dass alle Kurse wie geplant stattfinden kön-
nen. Falls die Schneelage unsicher ist, wird jeweils am Tag vor
Kursbeginn ein Anrufbeantworter mit den News zum Kurs instal-
liert sein (ebenfalls Tel. 07806/1344).

Vereinsmeisterschaften Alpin
Bei ausreichender Schneelage finden unsere diesjährigen Vereins-
meisterschaften am Sonntag 29.12.2013 im Anschluss an die Ski-
kurse am Ruhestein statt. Die Startnummernausgabe erfolgt um
13.30 Uhr im Zielbereich. Start ist um 14.00 Uhr.
Wir hoffen auf eine große Resonanz. Insbesondere wollen wir auch
alle Skikurs-Teilnehmer anregen, da zu bleiben und ihr erlerntes
Können unter Beweis zu stellen.
Bei unklarer Witterung kann ab dem 29.12.2013 auf dem Anruf-
beantworter unter der Nummer 07806/1344 abgefragt werden,
ob die Durchführung möglich ist oder nicht.
Die Siegerehrung findet um ca. 16.30 Uhr in Bad Griesbach statt.
W. Zimmermann, Sportwart Alpin

Ski Ausfahrt 2014
Ski-Tagesfahrt ins Montafon
Termin: Samstag 4. Januar 2014
Abfahrtzeit: 3.00 Uhr / Bad Griesbach (Kirche)
Kosten: Erwachsene: 80,- Euro

(18-62 Jahre)
Kinder Jug. 60,- Euro
(bis 17 Jahre)
Senioren 75,- Euro
(ab 62 Jahren)

Leistungen: Busfahrt im 2 Stock Bistro Bus
Frühstück und Abendessen im Bus
Skipass

Informationen und Anmeldung:
Michael Kimmig Telefon: 07806/910266 (privat);

0172-7640533 (mobil)
07806-910267 ( FAX )

E-Mail: michael.kimmig@web.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE
Samstag, 14.12.2013
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend

Gedenken an:
Willi Wurz
Josef und Theresia Roth und Schwiegertoch-
ter Gertrud

Ludwig und Pauline Fischer, Wahlholzstr. 6
Ludwig und Anna Hoferer, Kuhbach 7

18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend mitgestaltet
vom Kirchenchor
2. Seelenamt für Helmut Schmiederer,
Renchtalstr. 55
Gedenken an:
verstorbene Sängerinnen, Sänger und Diri-
genten des Kirchenchores
Anton und Gertrud Noll
verstorbene Eltern und Angehörige
Luise Huber, Freiersbach

Sonntag, 15.12.2013
In Bad Griesbach nach dem Gottesdienst Kuchenverkauf
der Ministranten
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier

Gedenken an:
Josef Bächle und verstorbene Angehörige,
Kniebisstraße
Gerhard Strobel

10:00 Oppenau Eucharistiefeier
mit Kinderkirche, ab 09:45 Uhr im Josefs-
haus

18:00 Oppenau Bußgottesdienst
Montag, 16.12.2013
06:30 Oppenau Eucharistiefeier als Rorate
18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier
Dienstag, 17.12.2013
07:25 Oppenau Schülergottesdienst als Eucharistiefeier
08:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier - nach Meinung
09:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier
18:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier als Rorate
Mittwoch, 18.12.2013
07:30 Bad Peterstal Schülergottesdienst als Eucharistiefeier
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier - nach

Meinung
19:00 Bad Griesbach Bußgottesdienst
Donnerstag, 19.12.2013
19:00 Bad Peterstal Bußgottesdienst
Freitag, 20.12.2013
10:15 Bad Peterstal Ökumenischer Gottesdienst der Matthias-Erz-

berger-Schule zum Schulabschluss vor den
Weihnachtsferien

18:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier
19:00 Oppenau Eucharistiefeier

2. Seelenamt für Ottmar Brugger, Otters-
bergstr. 20
Gedenken an:
Franz Huber, Bollenbach 3

In Oppenau nach den Gottesdiensten Kuchenverkauf, der Erlös ist
für die Romwallfahrt
Samstag, 21.12.2013
18:45 Bad Griesbach Eucharistiefeier am Vorabend

Gedenken an:
Berta und Leopold Zimmermann, verstorbe-
ne Eltern und Angehörige
Rektor Huber und Pfarrer Otto Seifermann

18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend als
Rorate-Familiengottesdienst
mitgestaltet von den Kommunionkindern
nach Meinung

Sonntag, 22.12.2013
08:00 Oppenau Eucharistiefeier
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier

Gedenken an:
Verstorbene der Familien Müller u. Bächle

10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier
10:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach Dienstag und Freitag 18:00 Uhr

Sonst täglich 17:30 Uhr
Oppenau Freitag 18:15 Uhr

Sonst täglich 18:00 Uhr
Freitag
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Herz-Jesu-Kapelle: 15:30 Uhr
Bad Peterstal täglich 18:00 Uhr
Beichtzeiten
Siehe Übersicht „Wege der Umkehr und der Versöhnung gehen“

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten:
Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr

und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren:
mittwochs um 16:00 Uhr

ADVENT 2013
Jeweils abends um 18:00 Uhr wird ein gestaltetes Fenster oder ein
Impuls präsentiert.
Folgende Termine sind noch frei: Freitag, 20.12. und
Montag, 23.12.
Es wäre schön, wenn sich auch für diese Termine noch Privatper-
sonen und/oder Gruppen aus der ganzen Seelsorgeeinheit melden
würden.
Bei Anmeldungen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in Oppe-
nau (Tel. 07804/2076) oder an Pastoralreferentin Stefanie Jäger
(Tel. 07804/9119608).

Geistlicher Übungsweg zur Adventszeit
Alle, die den Weg nicht alleine gehen möchten, sind herzlich einge-
laden, zum gemeinsamen Austausch ins Josefshaus zu kommen:
Am Sonntag, 15. Dezember 2013 um 20:00 Uhr.

ANGEBOTE IM ADVENT 2013
Als Familie den Weg durch den Advent gehen

Samstag
21.12.

18:45 Oppenau:
Pfarrkirche

Familiengottesdienst am
Vorabend
als Rorate mit den
Kommunionkindern

Ökumenische Adventsfenster-Aktion
Adventsimpuls, Übungsweg im Advent, Rorate-Gottesdienst

Freitag
13.12.

06:00 Herz-Jesu-
Kapelle:

Rorate Gottesdienst
anschl. gemeinsames Frühstück

18:00 Oppenau-
Ramsbach:
Kalikutt 9

Kutter Frauen Adventlicher
Impuls

Samstag
14.12.

19:45 Oppenau:
Kirchplatz

Stadtmarketing Adventlicher
Impuls

Sonntag
3. Advent.

18:00 Oppenau:
Pfarrkirche

Bußgottesdienst

20:00 Oppenau:
Josefshaus

Übungsweg im Advent

Montag
16.12.

06:30 Oppenau:
Pfarrkirche

Rorate Gottesdienst

18:00 Oppenau:
Josefshaus

Ökumenischer Rat Adventlicher
Impuls

19:00 Ökumenisches Hausgebet
Dienstag
17.12.

18:00 Bad Peterstal:
KindergartenSt.
Bernhard

Kindergartenteam Adventlicher
Impuls

18:30 Bad
Griesbach:
Pfarrkirche

Rorate Gottesdienst

Mittwoch
18.12.

18:00 Bad Peterstal:
Pfarrheim St.
Bernhard

Firmgruppe Adventlicher
Impuls

Donnerstag
19.12.

16:00! Oppenau:
Josefshaus

Seniorentreff Adventlicher
Impuls

19:00 Bad Peterstal:
Pfarrkirche

Bußgottesdienst

Samstag
21.12.

19:45 Oppenau:
Kirchplatz

Stadtmarketing Adventlicher
Impuls

Sonntag
4 Advent

20:00 Oppenau:
Josefshaus

Übungsweg im Advent

Wege der Umkehr und der Versöhnung gehen

Bußgottesdienste im Advent
Oppenau Sonntag 15.12.2013 18:00

Uhr
Bad Griesbach Mittwoch 18.12.2013 19:00

Uhr
Bad Peterstal Donnerstag 19.12.2013 19:00

Uhr

Feier der Versöhnung für Schüler/innen im Josefshaus,
Oppenau Sonntag 15.12.2013 18:00

Uhr

Einladung zu Beichte/Beichtgespräch für ALLE

Oppenau Sa.,
14.12.2013

17:45 – 18:30 Uhr Pfr.
Lerchenmüller

Mi.,
18.12.2013

10:00 – 12:00 Uhr
10:45 - 12:00 Uhr

Pfr.
Lerchenmüller
Pfr. K. Kimmig

Fr.,
20.12.2013

15:00 - 16:00 Uhr
Herz-Jesu-
Kapelle

Pfr.
Lerchenmüller

Sa.,
21.12.2013

17:30 – 18:30 Uhr Pfr. K. Kimmig
Pfr.
Lerchenmüller

Bad
Peterstal

Sa.,
14.12.2013

17:00 - 18:00 Uhr Pfr. K. Kimmig

Mo.,
16.12.2013

19:00 – 19:30 Uhr Pfr. Herrmann

Di.,
17.12.2013

15:00 – 16:00 Uhr Pfr. L. Kimmig

Sa.,
21.12.2013

17:00 – 17:45 Uhr Pfr. Herrmann

Bad
Griesbach

Sa.,
14.12.2013

16:00 – 17:00 Uhr Pfr. Otteny

Di.,
17.12.2013

19:15 – 20:00 Uhr Pfr. K. Kimmig

Sa.,
21.12.2013

17:45 - 18:30 Uhr Pfr. Otteny

Wer außerhalb der angegebenen Zeiten
ein Beichtgespräch mit einem Priester wünscht, möge sich mit

Pfr. Klaus Kimmig (07804/2076)
Pfr. Michael Lerchenmüller (07804/3240)
Pfr. Bruno Herrmann (07806/910 158) oder
Pfr. Hermann Otteny (07806/910 692)

in Verbindung setzen.

Ökumenisches Hausgebet im Advent
„Meine Hoffnung und meine Freude“
Am Montag 16. Dezember 2013, 19:30 Uhr, laden die Glocken
der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg zum Ökumeni-
schen Hausgebet im Advent ein. Dieses Gebet eröffnet die gute
Gelegenheit, in der Familie oder Hausgemeinschaft, mit Freunden
oder Nachbarn einen Abend im Advent miteinander zu verbringen.

Sternsinger Aktion 2014 – Segen bringen – Segen sein
Für die Sternsinger-Aktion ab Donnerstag, 02.01.2014 suchen wir
noch in der ganzen Seelsorgeeinheit Kinder und Jugendliche, die
bereit sind mitzumachen -auch diejenigen, die nicht bei den Minis-
tranten sind. Ebenso brauchen wir noch jugendliche oder erwach-
sene Begleitpersonen.
Bitte meldet Euch bei Susanne Schwarz,
Telefon 07804/91196-09 oder
Email susanne.schwarz@kath-oberes-renchtal.de
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Jugendchor Oberes Renchtal
Ein Chor für Jugendliche und junge Erwachsene, die Spaß und
Freude am Singen haben. Gesungen wird alles was Spaß macht,
hauptsächlich aktuelle Hits, aber auch Popklassiker, Gospels und
NGL. Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde
vorbeikommen.
Probe: freitags 19-20 Uhr im Josefshaus in Oppenau (in
den Ferien keine Probe)

Kinderchor
Geänderte Probezeiten an folgenden Terminen:
• Freitag, 13.12.2013

14:30 Uhr: Treffpunkt im Josefshaus, gemeinsames Rüber-
gehen

14:45 Uhr Singen in der Herz-Jesu-Kapelle im Vincentius-
haus, Begleitung einiger Eltern wäre schön.

Ab 15:30 Uhr können die Kinder aus Gruppe 1 im Vincentiushaus
abgeholt werden.

Gruppe 2: Probe bis ca. 16:15 Uhr
• Freitag, 20.12.2013 - keine Kinderchorprobe
• Samstag, 21.12.2013
Gruppe 2: 15:00 - 17:00 Uhr: Generalprobe für die Krippenfeier -
im Josefshaus, anschließend Weihnachtsfeier

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum vom
21.12.2013 – 05.01.2014

Redaktionsschluss: Montag 16.12.2013, 12:00 Uhr

ST. Antonius Bad Griesbach
Ministranten - Kuchenverkauf
Am Sonntag, 15.12.2013 bieten die Ministranten nach dem Got-
tesdienst Kuchen zum Kauf an.

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Kirchenchor St. Peter und Paul
o Freitag, 13.12.2013, 20:00 Uhr Probe im Pfarrheim St. Bern-

hard
o Freitag, 20.12.2013, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche

Ministranten
Am Samstag, den 14.12.2013 findet unser Ausflug ins Galaxy in
Titisee statt.

Kinderkirche
Die Kinder der Kinderkirche, welche an Heiligabend in der Kinder-
christmette beim Tanz mitmachen, treffen sich am Mittwoch,
18.12.2013 um 16:00 Uhr zur Probe in der Pfarrkirche.
Bitte eine Taschenlampe mitbringen.

REGION UND DIÖZESE
FRAUENPASTORAL - Quellenwochenende
Kraft schöpfen im Haus Hochfelden, Sasbach
Das Angebot richtet sich an alle Frauen des Dekanates Acher-
Renchtal, die einige Tage der Besinnung und des seelisch-geistigen
"Kraft-Schöpfens" im Kreis von gleichgesinnten Frauen verbringen
möchten. Das Quellenwochenende steht unter dem Leitwort aus
dem Buch des Jesaja "Ihr werdet in Freude Wasser schöpfen aus
den Quellen des Heils" (Jes. 12,3) Verschiedene Formen der Ent-
spannung, der Meditation, kreatives Tun und der Austausch in der
Gruppe können uns helfen, den inneren Quellen der Freude und
Kraft nachzuspüren und aus ihnen neu zu schöpfen.
Freitag 14.03., 15:00 Uhr bis Sonntag 16.03.2014 nach dem
Mittagessen ca. 13:30 Uhr

Anmeldung:
Hildegard Roth, Armenhöfestr. 3, Renchen-Ulm, 07843/8228
E-Mail: hildegard-roth@web.de

Angebote im Schönstatt-Zentrum Marienfried, Oberkirch
Frauenfrühstück, Samstag, 14. Dezember
Thema: „Lass den Stress mal hinter dir, und dreh dich ja nicht
um!“. Jedes Treffen bietet einen konkreten Impuls zur Begegnung
mit Gott und den Menschen.
8.45 Uhr Beginn mit dem Frühstück, anschließend Impuls/Aus-
tausch/Besinnung ca. 11.00 Uhr Abschluss

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 06.12., 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Nach Vereinbarung
Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Stefanie Jäger:
Tel. 07804/91196-08
Sprechzeit Oppenau: Nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Sprechzeit Oppenau: Dienstag, 03.12., 08:30-09.30 Uhr
Pastoralassistentin Mirjam Hake:
Tel: 07804/2076
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Montag 9:00-11:00 Uhr
Dienstag 9:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Mittwoch 9:30-11:30 Uhr
Freitag 9:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a
(früheres Schwesternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr
Mittwoch 10:00-11:00 Uhr
Freitag 10:00-11:00 Uhr
Freitag, 13.12.13 geschlossen.

BANKVERBINDUNGEN.
St. Johannes Bapt. Oppenau.
Volksbank Offenburg (BLZ 664 900 00), Kto. 507
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-010752
St. Antonius Bad Griesbach
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-002387
St. Peter und Paul Bad Peterstal:
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-002527
Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de
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Evangelische Kirchengemeinde -
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge
Seelsorgeangelegenheiten
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Pfr. Andreas Moll, Tel. (07842) 98896
Fax: (07842) 98897, E-mail: evkikappel@t-online.de
Evang. Pfarramt, 77876 Kappelrodeck, Grüner Winkel 53

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad
Klinik, Bad Peterstal
Die meditativen Abendandachten in der MediClin Schlüsselbad Kli-
nik (Vortragsraum 3011) in Bad Peterstal finden grundsätzlich mitt-
wochs um 19.30 Uhr im wöchentlichen Wechsel mit Prädikantin
Sabine Keck und Pastoralreferentin Stefanie Jäger statt. Bezüglich
Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!

Fahrdienst ab Bad Griesbach
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch rechtzei-
tig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Adventskalender – Ökumenische Adventsfensteraktion 2013
Orte und Termine sind unter den katholischen Nachrichten aufge-
listet.

55. Aktion von BROT FÜR DIE WELT: „Land zum Leben –
Grund zur Hoffnung“
Seit 55 Jahren gehört die Aktion BROT FÜR DIE WELT zum Ad-
vent. Bitte helfen Sie mit, damit Vielen geholfen werden kann! In
unseren Kirchen liegen Faltblätter, Spendentüten und Überweisungs-
vordrucke aus oder spenden Sie mit dem Stichwort BROT FÜR DIE
WELT auf ein Konto der Evangelischen Kirchengemeinde.

Freitag, 13. Dezember
9.00 –
11.30 Unser Pfarrbüro in der Johann-Peter-Hebel-Straße ist geöff-

net (Pfarramtssekretärin Brigitte Leuschner, Tel. 07804-
792)

Sonntag, 15. Dezember (3. Advent)
Gottesdienste mit Pfr. Andreas Moll, die neu gewählten Ältesten
werden in ihr Amt eingeführt:
9.00 Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche
10.30 Gottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kirche
Montag, 16. Dezember
19.30 Die Kirchen in Baden-Württemberg läuten zum Ökumeni-

schen Hausgebet im Advent. Gebetsordnungen mit Bildern
und Liedern liegen in unseren Kirchen zum Mitnehmen aus.

Dienstag, 17. Dezember
9.00 –
12.00 Öffnungszeit des Pfarrbüros

9.30 –
11.00 Krabbelgruppe im Johann-Peter-Hebel-Saal
17.00 Adventliche Zusammenkunft des Kirchengemeinderates im

Gasthaus Hirsch in Oppenau
Mittwoch, 18. Dezember
15.00 und
15.45 Ökumenische Adventsfeier auf den Geriatrischen Stationen

der MediClin Schlüsselbad Klinik, Bad Peterstal
15.45 –
17.15 Konfirmandenunterricht mit Prädikantin Sabine Keck und

Pfr. Roland Kusterer im Johann-Peter-Hebel-Saal
19.30 Ökumenische Abendandacht im Advent im Vortragsraum

3011 der MediClin Schlüsselbad Klinik, Bad Peterstal
Donnerstag, 19. Dezember
14.30 Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Roland Kusterer im Alten-

pflegezentrum „Das Bad Peterstal“
16.00 Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Roland Kusterer im Pflege-

heim Vincentiushaus (Kapelle)
20.00 Kirchenchorprobe für Heiligabend im Johann-Peter-Hebel-

Saal
Freitag, 20. Dezember
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Vorankündigung:
Sonntag, 22. Dezember (4. Advent)
Gottesdienste mit Advents-Wunschliedersingen, Prädikantin Susan-
ne Wild:
9.00 Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche
10.30 Gottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kirche
17.00 Weihnachtlicher Krabbelgottesdienst in Oppenau, Johann-

Peter-Hebel-Saal

Wochenspruch:
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig (Jesaja 40,3.10)

Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3
Tel. 07806-910734
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Konten des Evang. Pfarramts:
Volksbank: Nr. 61875; BLZ 66490000
Sparkasse: Nr. 18003533; BLZ 66450050
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

13. Dezember – 23. Dezember 2013

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

Vor der MediClin Schlüsselbad Klinik:
18.00 3. Peterstaler Winterzauber mit großem Adventskalen-

der des Kunstverein Oberkirch. Wir öffnen ein Kalen-
derfenster.

Dienstag, 17. Dezember 2013
14.00 Gäste- und Jedermannskegeln im Kur- und Ferienho-

tel Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5. Anmel-
dung unter Tel. 07806/98450. (A)

19.00 Dia-Vortrag von Herrn Karl Faißt im Kur- und Ferien-
hotel Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.

Vor der MediClin Schlüsselbad Klinik:
18.00 3. Peterstaler Winterzauber mit großem Adventskalen-

der des Kunstverein Oberkirch. Wir öffnen ein Kalen-
derfenster.

Mittwoch, 18. Dezember 2013
ab
19.00 Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkordeon-

musik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). Infos/Re-
servierung unter Tel. 07806/910075. (A)

MediClin Schlüsselbad Klinik:
09.30 -
17.00 Erlebnis pur: Mineralien – Schmuckausstellung. Es

erwartet Sie eine Vielzahl von selbst hergestellten, au-
ßergewöhnlich hochwertigen Kreationen aus edlen
Mineralsteinen, Zuchtperlen und Bernstein. Mit
Christa Jaquinta-Wäschle aus Freudenstadt. Am
Haupteingang.

Vor der MediClin Schlüsselbad Klinik:
18.00 3. Peterstaler Winterzauber mit großem Adventskalen-

der des Kunstverein Oberkirch. Wir öffnen ein Kalen-
derfenster.

Donnerstag, 19. Dezember 2013
14.00 Volksliedersingen im Kur- und Ferienhotel Faißt in

Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.
14.00 -
16.00 Kinderferienprogramm: Wir basteln Weihnachtskarten

und Geschenkanhänger. Jeder freut sich über selbstge-
bastelte Grußkarten oder Geschenkanhänger – und
zur Weihnachtszeit besonders! Deshalb holen wir
Schere, Pappe und Klebstoff aus der Schublade und
basteln unsere eigenen Karten und Anhänger. Verzie-
ren könnt ihr diese dann mit Glitzer, Folie, Stanzorna-
menten oder Schmuckaufklebern, um eure Familie
dann mit Weihnachtsgrüßen zu überraschen - die wer-
den staunen!! Für Kinder ab 6 Jahren. Treffpunkt:
Tourist-Information Bad Peterstal. Anmeldung bei der
Tourist-Information Bad Peterstal, Tel. 07806/91000
bis zum 17. Dezember 2013, 17.00 Uhr. Für Kinder mit
Kindergästekarte 3,- Euro, sonst 5,- Euro. (A)

MediClin Schlüsselbad Klinik:
19.30 „Weihnachtliche Lieder“ zum Zuhören und Mitsingen

mit dem Duo Dorothee & Klaus Engelhardt. Im Spei-
sesaal. Eintritt frei – Spenden willkommen.

Freitag, 13. Dezember 2013
15.00 Besichtigung des Renchtäler Schwarzwald Kulturhau-

ses sowie des Tagelöhner- und Brennereimuseums mit
Besuch in der modernen Brennerei. Treffpunkt: Bahn-
hof Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel. 07806/98450
bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit Gästekarte 5,-
Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive Schnapsprobe. (A)

MediClin Schlüsselbad Klinik:
19.30 "Tango en Skai" - Gitarrenmusik aus Spanien und

Südamerika, mit Klaus Leopold. Im Speisesaal.
Eintritt frei – Spenden willkommen.

Vor der MediClin Schlüsselbad Klinik:
18.00 3. Peterstaler Winterzauber mit großem Adventskalen-

der des Kunstverein Oberkirch. Wir öffnen ein Kalen-
derfenster.

Samstag, 14. Dezember 2013
10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- u. Ponyclub Bad Peterstal-

Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
13.30 - 15.00 Ponyführung
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.
0172/7594965. (A)

Vor der MediClin Schlüsselbad Klinik:
18.00 3. Peterstaler Winterzauber mit großem Adventskalen-

der des Kunstverein Oberkirch. Abendveranstaltung
mit Öffnen eines Kalenderfensters, Live-Musik mit
der Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V. und
Bewirtung. „Herzen retten bzw. Herz zeigen“ – der
Reinerlös der Veranstaltung wird für die Anschaffung
von 2 Defibrillatoren für Bad Peterstal-Griesbach ge-
spendet.

Sonntag, 15. Dezember 2013
Vor der MediClin Schlüsselbad Klinik:
18.00 3. Peterstaler Winterzauber mit großem Adventskalen-

der des Kunstverein Oberkirch. Wir öffnen ein Kalen-
derfenster.

Montag, 16. Dezember 2013
MediClin Schlüsselbad Klinik:
10.00 -
17.00 Weihnachtsmarkt „Kreatives, weihnachtliches Ambi-

ente“: Deko und Geschenke zum Fest, u. a. Weih-
nachtsdecken,Windlichter,Weihnachtsengel. Mit Heidi
Kimmig. Am Haupteingang.

19.30 Musikalische Unterhaltung mit dem Frauensingkreis
Oppenau. Im Speisesaal. Eintritt frei – Spenden will-
kommen.
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Veranstaltungsprogramm

Montag, 23. Dezember 2013
19.30 Gästebegrüßung durch die Kur und Tourismus GmbH

Bad Peterstal-Griesbach und die MediClin Schlüssel-
bad Klinik im K(ult)urhaus Bad Peterstal, anschlie-
ßend: „Familie Maier feiert Weihnachten“ - Ein bunter
(Heilig-)Abend mit Sängerinnen und Sängern der
Stimmwerkstatt Oberkirch, unter der Leitung von Pe-
ter Erdrich und Klavierbegleitung durch Thomas
Strauß. Eintritt frei.

Vor der MediClin Schlüsselbad Klinik:
18.00 Finale des 3. Peterstaler Winterzauber mit großem Ad-

ventskalender des Kunstverein Oberkirch. Abendver-
anstaltung mit Öffnen der beiden letzten Kalender-
fenster, Live-Musik mit der Musik- und Milizkapelle
Bad Peterstal e.V. und Bewirtung. „Herzen retten bzw.
Herz zeigen“ – der Reinerlös der Veranstaltung wird
für die Anschaffung von 2 Defibrillatoren für Bad Pe-
terstal-Griesbach gespendet.

MediClin Schlüsselbad Klinik:
Kunstausstellung „Kunst verbindet“ von Mechthild Wallrath-
Karcher und Monika Schwarz vom Kunstverein Oberkirch e. V.,
täglich von 09.00 - 19.00 Uhr zu besichtigen

Kontaktdaten und Servicezeiten der Kur und Tourismus GmbH:
Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/91000
Fax: 07806/910029
E-mail: info@bad-peterstal-griesbach.info
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
bis 22. Dezember 2013:
Mo - Fr 09.00 - 12.30 Uhr

13.30 - 17.00 Uhr

23. Dezember 2013 bis 05. Januar 2014:
Mo - Fr 09.00 - 12.30 Uhr

13.30 - 17.00 Uhr
Sa 09.00 - 12.00 Uhr

24. Dezember 2013 (Heiligabend):
09.00 - 12.00 Uhr

25./26. Dezember 2013 (Weihnachtsfeiertage):
geschlossen

31. Dezember 2013 (Silvester):
09.00 - 12.00 Uhr

01. Januar 2014 (Neujahr):
geschlossen

Vor der MediClin Schlüsselbad Klinik:
18.00 3. Peterstaler Winterzauber mit großem Adventskalen-

der des Kunstverein Oberkirch. Wir öffnen ein Kalen-
derfenster.

Freitag, 20. Dezember 2013
17.30 -
19.00 Kinderferienprogramm: Familien-Fackelwanderung.

Wir gehen gemeinsam mit Fackeln auf eine kleine
Wanderung, bis wir zum Sophien-Brunnen kommen.
Dort werden wir uns mit Punsch für Kinder und
Glühwein für die Erwachsenen aufwärmen, um dann
das letzte Stück durch den weihnachtlich beleuchte-
ten Ort zurück zum Ausgangspunkt zu meistern. Treff-
punkt: Tourist-Information Bad Peterstal. Anmeldung
bei der Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 bis zum 18. Dezember 2013, 16.00 Uhr.
Für Kinder 2,- Euro, Erwachsene 4,- Euro. (A)

15.00 Besichtigung des Renchtäler Schwarzwald Kulturhau-
ses sowie des Tagelöhner- und Brennereimuseums mit
Besuch in der modernen Brennerei. Treffpunkt: Bahn-
hof Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel. 07806/98450
bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit Gästekarte 5,-
Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive Schnapsprobe. (A)

Vor der MediClin Schlüsselbad Klinik:
18.00 3. Peterstaler Winterzauber mit großem Adventskalen-

der des Kunstverein Oberkirch. Wir öffnen ein Kalen-
derfenster.

Samstag, 21. Dezember 2013
10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- u. Ponyclub Bad Peterstal-

Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
13.30 - 15.00 Ponyführung
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.
0172/7594965. (A)

Vor der MediClin Schlüsselbad Klinik:
18.00 3. Peterstaler Winterzauber mit großem Adventskalen-

der des Kunstverein Oberkirch. Abendveranstaltung
mit Öffnen eines Kalenderfensters, Live-Musik mit
der Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V. und
Bewirtung. „Herzen retten bzw. Herz zeigen“ – der
Reinerlös der Veranstaltung wird für die Anschaffung
von 2 Defibrillatoren für Bad Peterstal-Griesbach ge-
spendet.

Sonntag, 22. Dezember 2013
Vor der MediClin Schlüsselbad Klinik:
18.00 3. Peterstaler Winterzauber mit großem Adventskalen-

der des Kunstverein Oberkirch. Wir öffnen ein Kalen-
derfenster.
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Veranstaltungen in Oppenau

Sonntag, 15. Dezember, 3. Advent
14.00 Weihnachtliche Familienfeier der AWO im Josefshaus

mit einem Handharmonikaverein.

Mittwoch, 18. Dezember
8.00 -
12.00 Wochenmarkt auf dem Kirchplatz.

Samstag, 21. Dezember
19.30 Weihnachtsfeier mit Theateraufführung und Konzert

des Harmonikavereins Ramsbach im Josefshaus mit
dem Stück: „Krawall im Zickenstall“. Eintrittspreis:
6,- Euro (4,- Euro für passive Mitglieder).

Sonntag, 22. Dezember, 4. Advent
19.30 Weihnachtsfeier mit Theateraufführung und Konzert

des Harmonikavereins Ramsbach im Josefshaus mit
dem Stück: „Krawall im Zickenstall“. Eintrittspreis:
6,- Euro (4,- Euro für passive Mitglieder).

Veranstaltungen in Freudenstadt
Alle Veranstaltungen in Freudenstadt sind in der Broschüre
„Treffpunkte“ veröffentlicht, die Sie in der Tourist-Information
erhalten.

Hallenbad- und Sauna-Benutzung in Bad Peterstal-Griesbach
Hallenbad in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 12.00 - 18.00 Uhr
Sonntag: 09.00 - 18.00 Uhr
Montag bis Freitag: letzter Einlass um 18.30 Uhr
Samstag bis Sonntag: letzter Einlass um 16.30 Uhr

Eintrittspreise (90 Minuten): Erwachsene: 4,50 Euro
Kinder: 2,50 Euro
10er-Karte: 37,00 Euro
Jahresabo: 170,00 Euro

Wassertemperatur täglich 30 bis 32 °C

Mindestbesucherzahl: jeweils 2 Personen

Eine Anmeldung bei der Rezeption (Tel. 07806/860) ist erforderlich,
da die Kapazität des Bades entsprechend eingeteilt werden muss.

Hallenbad des Peterstaler Kur- und Ferienhotels Faißt:
Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag: 08.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr

(andere Öffnungszeiten nach Absprache möglich)

Eintrittspreise (90 Minuten):
Einzelkarte: 4,00 Euro
Gruppenpreis: 3,50 Euro pro Person (ab 2 Personen)
10er-Karte: 39,00 Euro

(Die 10er-Karte sollte innerhalb von 6 Mo-
naten eingelöst werden)

Wassertemperatur täglich 28 bis 30 °C

Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen wird keine
Haftung übernommen.

Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase im Flair-Hotel Adlerbad,
Kniebisstr. 55, Tel. 07806/98930: täglich ab 18.00 Uhr nach tele-
fonischerVereinbarung.

Wir wünschen ein schönes Wochenende!




